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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung Bekanntmachung

Am Montag, 12. August 2024, 18.00 Uhr, findet die 16. (Sonder-)Sit-
zung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung und Strukturwandel 
des Rates der Gemeinde Niederzier im Sitzungssaal I der Rentei am  
Rathaus in Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel 
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekanntgegeben.

gez. Komp
Ausschussvorsitzender

Am Mittwoch, 14. August 2024, findet um 18.00 Uhr im Sitzungssaal I 
der Rentei am Rathaus in Niederzier die 27. (Sonder-)Sitzung des Rates 
der Gemeinde Niederzier statt.
Diese Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung zu dieser Ratssitzung wird rechtzeitig durch Aushang 
an der Anschlagtafel im Verwaltungsgebäude Niederzier, Rathausstraße 8, 
bekannt gemacht.

gez. Rombey
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 der Gemeinde Niederzier

1. 	 Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 der Gemeinde Niederzier

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 01.07.2024 gemäß § 96 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) folgende Beschlüsse gefasst:

1.	 Der vorliegende Bericht der KBHT Steuer- und Wirtschaftsberatung GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Zweignieder- 
	 lassung Düren, Philippstr. 27, 52349 Düren vom 22.03.2024 über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 und  
	 des Lageberichts für das Haushaltsjahr 2022 der Gemeinde Niederzier wird zur Kenntnis genommen.

2.	 Die in Anlage beigefügte Stellungnahme des Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde Niederzier vom 13.06.2024 zur  
	 Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 und des Lageberichts für das Haushaltsjahr 2022 der Gemeinde Niederzier  
	 wird zur Kenntnis genommen.

3.	 Der vorliegende und geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2022 der Gemeinde Niederzier wird festgestellt.

4.	 Dem Bürgermeister wird die uneingeschränkte Entlastung erteilt.

5.	 Der Jahresüberschuss in Höhe von 2.700.856,68 € wird der Ausgleichsrücklage zugeführt.

2. 	 Wesentliche Ergebnisse des Jahresabschlusses zum 31.12.2022

Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 
der Gemeinde Niederzier 

 
1.  Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 der 

Gemeinde Niederzier 

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 01.07.2024 gemäß § 96 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) folgende Beschlüsse 
gefasst: 

1. Der vorliegende Bericht der KBHT Steuer- und Wirtschaftsberatung GmbH, 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Zweigniederlassung Düren, Philippstr. 27, 
52349 Düren vom 22.03.2024 über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2022 und des Lageberichts für das Haushaltsjahr 2022 der Gemeinde 
Niederzier wird zur Kenntnis genommen. 

 
2. Die in Anlage beigefügte Stellungnahme des Rechnungsprüfungsausschusses  

der Gemeinde Niederzier vom 13.06.2024 zur Prüfung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2022 und des Lageberichts für das Haushaltsjahr 2022 der Gemeinde 
Niederzier wird zur Kenntnis genommen. 
 

3. Der vorliegende und geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2022 der Gemeinde 
Niederzier wird festgestellt. 

 
4. Dem Bürgermeister wird die uneingeschränkte Entlastung erteilt. 
 
5. Der Jahresüberschuss in Höhe von 2.700.856,68 € wird der Ausgleichsrücklage 

zugeführt. 
 

2.  Wesentliche Ergebnisse des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 

Wesentliche Positionen der Bilanz (in €): 

 

AKTIVA 31.12.2022 31.12.2021

0.
1.480.092,38 694537,23

1. Anlagevermögen 117.285.205,48 118.448.367,59
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 24.636,99 31.196,89
1.2 Sachanlagen 112.857.287,85 114.287.455,06
1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 19.729.582,11 20.014.327,91
1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 36.015.817,87 36.191.421,56
1.2.3 Infrastrukturvermögen 54.118.211,53 54.062.158,96
1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden 5.271,63 6.449,63
1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 615,00 736,00
1.2.6 Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 1.746.022,03 1.862.256,74
1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 776.431,94 778.111,04
1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 465.335,74 1.371.993,22
1.3 Finanzanlagen 4.403.280,64 4.129.715,64

2. Umlaufvermögen 12.364.444,93 11.284.676,00
2.1 Vorräte 1.644.495,09 1.300.079,34
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 9.499.376,89 4.301.410,22
2.3 Liquide Mittel 1.220.572,95 5.683.186,44

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 1.009.637,04 591.433,62

SUMME AKTIVA 132.139.379,83 131.019.014,44

Aufwendungen zur Erhaltung der gemeindlichen 
Leistungsfähigkeit
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Wesentliche Positionen der Ergebnisrechnung 2022 (in €): 

 

Wesentliche Positionen der Finanzrechnung 2022 (in €): 

 

 

3.  Anzeige, Bekanntmachung und Einsichtnahme des Jahresabschlusses zum 
31.12.2022 

Der vom Rat der Gemeinde Niederzier in seiner Sitzung am 01.07.2024 festgestellte 
Jahresabschluss zum 31.12.2022 ist gemäß § 96 Abs. 2 Satz 1 GO NRW dem Landrat des 
Kreises Düren als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben vom 05.07.2024 
angezeigt worden. 

Der vom Rat der Gemeinde Niederzier in seiner Sitzung am 01.07.2024 festgestellte 
Jahresabschluss zum 31.12.2022 wird hiermit gemäß § 96 Abs. 2 Satz 2 GO NRW öffentlich 
bekannt gemacht. 

 

PASSIVA 31.12.2022 31.12.2021

1. Eigenkapital 44.722.884,58 41.998.009,23
1.1 Allgemeine Rücklage 40.904.520,76 40.588.907,60
1.2 Ausgleichsrücklage 1.117.507,14 0,00
1.3 Jahresüberschuss/-fehlbetrag (-) 2.700.856,68 1.409.101,63

2. Sonderposten 55.288.327,72 54.587.780,29
2.1 für Zuw endungen 30.671.558,07 30.813.304,15
2.2 für Beiträge 20.199.494,61 19.703.906,09
2.3 für den Gebührenausgleich 803.069,01 970.057,32
2.4 Sonstige Sonderposten 3.614.206,03 3.100.512,73

3. Rückstellungen 10.803.939,44 10.265.814,73
3.1 Pensionsrückstellungen 7.023.469,00 6.514.793,00
3.2 Instandhaltungsrückstellungen 448.898,44 422.964,57
3.3 Sonstige Rückstellungen n. § 37 Abs. 5 und 6 KomHVO 3.331.572,00 3.328.057,16

4. Verbindlichkeiten 19.728.470,60 22.573.872,70
5. Passive Rechnungsabgrenzung 1.595.757,49 1.593.537,49

SUMME PASSIVA 132.139.379,83 131.019.014,44

+ Ordentliche Erträge 48.230.611,01
- Ordentliche Aufw endungen 46.470.523,20
= Ordentliches Ergebnis 1.760.087,81
+ Finanzergebnis 155.213,72
= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit 1.915.301,53
+ Außerordentliches Ergebnis 785.555,15
= Jahresergebnis 2.700.856,68

+ Einzahlungen aus laufender Verw altungstätigkeit 40.994.781,15
- Auszahlungen aus laufender Verw altungstätigkeit 42.736.424,74
= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -1.741.643,59
+ Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 2.754.336,11
- Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 2.218.054,19
= Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (-) -1.205.361,67
+ Saldo aus Finanzierungstätigkeit -3.215.039,56
= Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln -4.420.401,23
+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 5.683.186,44
+ Änderung des Bestandes an fremden Finanzmitteln -4.087,38
= Liquide Mittel 1.258.697,83
+ Änderung Bestand Tagebau-Hambach-Mitarbeiter-Stiftung -38.124,88
= Liquide Mittel 1.220.572,95

3. 	 Anzeige, Bekanntmachung und Einsichtnahme des Jahresabschlusses zum 31.12.2022
Der vom Rat der Gemeinde Niederzier in seiner Sitzung am 01.07.2024 festgestellte Jahresabschluss zum 31.12.2022 ist gemäß § 96 Abs. 2 
Satz 1 GO NRW dem Landrat des Kreises Düren als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben vom 05.07.2024 angezeigt worden.
Der vom Rat der Gemeinde Niederzier in seiner Sitzung am 01.07.2024 festgestellte Jahresabschluss zum 31.12.2022 wird hiermit gemäß § 96 
Abs. 2 Satz 2 GO NRW öffentlich bekannt gemacht.
Der vollständige Jahresabschluss zum 31.12.2022 liegt bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses gemäß § 96 Abs. 2 Satz 2 GO NRW 
im Rathaus, Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Verwaltungsneubau, Zimmer 9, während der folgenden Besuchszeiten
Mo.-Fr.	 von	 08:00 bis 12:30 Uhr
Di.		  von	 14:00 bis 16:00 Uhr
Do.		  von 	 14:00 bis 18:00 Uhr
in Druckform zur Einsichtnahme zur Verfügung.
4. 	 Größenabhängige Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Jahr 2022
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 01.07.2024 ebenfalls festgestellt, dass die Voraussetzungen zur Befreiung von der 
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Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Jahr 2022 nach § 116a Abs. 1 GO NRW vorliegen und daraufhin beschlossen, von der 
größenabhängigen Befreiung nach § 116a Abs. 1 GO NRW Gebrauch zu machen und für das Jahr 2022 keinen Gesamtabschluss aufzustellen 
Niederzier, den 05.07.2024
Der Bürgermeister
gez.
Rombey

Bekanntmachung

3. Satzung vom 08.07.2024 zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Vergnügungssteuer in der Gemeinde Niederzier 
(Vergnügungssteuersatzung) vom 11.12.2009
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW 
S. 666/SGV NRW 2023) - in der aktuell gültigen Fassung - und der §§ 
1 bis 3 und § 20 Abs. 2 Buchst. b des Kommunalabgabengesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969 (GV NRW 
S. 712/SGV NRW 610) - in der aktuell gültigen Fassung - hat der Rat 
der Gemeinde Niederzier in seiner Sitzung am 01.07.2024 folgende 3. 
Änderungssatzung beschlossen:

Artikel I
Die Vergnügungssteuersatzung vom 11.12.2009 in der Fassung 
der 2. Änderungssatzung vom 16.12.2022 wird wie folgt geän-
dert:
1. § 1 Nr. 3 wird wie folgt geändert:
Wiedergabe von Filmen, die nicht gemäß § 14 Abs. 2 oder 7 des Jugend-
schutzgesetzes vom 23.07.2002 (BGBI S. 2730) gekennzeichnet sind;
2. § 4 entfällt.
3. Aus § 5 wird § 4.
4. Aus § 6 wird § 5.
5. § 5 (neu) Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:
Für die Veranstaltungen nach § 1 Nrn. 1 – 4 ist die Steuer nach der 
Größe des benutzten Raumes zu erheben, wenn kein Eintrittsgeld er-
hoben wird.
6. § 5 (neu) Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:
Die Steuer beträgt für die Veranstaltungen nach § 1 Nr. 1 je Veranstal-
tungstag und angefangene zehn Quadratmeter Veranstaltungsfläche in 
geschlossenen Räumen 3,00 Euro. Für die Veranstaltungen nach § 1 
Nr. 2 bis 4 beträgt die Steuer je Veranstaltungstag und angefangene 
zehn Quadratmeter Veranstaltungsfläche in geschlossenen Räumen 
5,00 Euro.
Bei Veranstaltungen im Freien beträgt die Steuer 1,50 Euro je Veranstal-
tungstag und angefangene zehn Quadratmeter Veranstaltungsfläche. 
Endet eine Veranstaltung erst am Folgetag, wird ein Veranstaltungstag 
für die Berechnung zu Grunde gelegt. Die Gemeinde Niederzier kann 
den Steuerbetrag mit dem Veranstalter vereinbaren, wenn die Ermitt-
lung der Veranstaltungsfläche besonders schwierig ist.
7. Aus § 7 wird § 6.
8. § 8 entfällt.
9. Aus § 9 wird § 7.
10. Aus § 10 wird § 8.
11. § 8 (neu) wird wie folgt neu gefasst:
Der Vergnügungssteueranspruch entsteht mit Abschluss der Veranstal-
tung, im Falle der Besteuerung nach § 6 mit der Aufstellung des Appa-
rates an den in § 1 Nr. 6 genannten Orten.
12. Aus § 11 wird § 9.
13. § 9 (neu) Abs. 3 wird wie folgt neu gefasst:
Bei Apparaten mit Gewinnmöglichkeit im Sinne des § 6 ist der Steuer-
schuldner verpflichtet, bis zum 15. Tag nach Ablauf eines Kalender-
vierteljahres der Gemeinde eine Steuererklärung nach amtlich vorge-
schriebenem Vordruck einzureichen. Bei der Besteuerung nach den 
Einspielergebnissen sind den Steuererklärungen Zählwerk-Ausdrucke 
für den jeweiligen Abrechnungszeitraum beizufügen, die als Angaben 
mindestens Geräteart, Gerätetyp, Gerätenummer, die fortlaufende 

Nummer des Zählwerkausdruckes und die für eine Besteuerung nach § 
6 notwendigen Angaben enthalten müssen.
14. Aus § 12 wird § 10.
15. Aus § 13 wird § 11.
16. Aus § 14 wird § 12.
17. § 12 (neu) Nr. 1 bis 5 und Nr. 7 entfallen;
§ 12 (neu) Nr. 6 wird Nr. 1 und lautet: § 4 Abs. 2: Erklärung des Spiel-
umsatzes § 12 Nr. 8 wird Nr. 2 und lautet: § 6 Abs. 4: Anzeige der erst-
maligen Aufstellung eines Spielapparates sowie Änderung (Erhöhung) 
des Apparatebestandes § 12 Nr. 9 wird Nr. 3 und lautet: § 7 Abs. 1: 
Anmeldung der Veranstaltung und umgehende Anzeige von steuer-
erhöhenden Änderungen § 12 Nr. 10 wird Nr. 4 und lautet unverändert: 
Einreichung der Steuererklärung § 12 Nr. 11 wird Nr. 5 und lautet un-
verändert: Einreichung der Zählwerkausdrucke

Artikel II
Inkrafttreten

Diese 3. Änderungssatzung tritt am Tag nach Ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Vergnügungssteuersatzung der Gemeinde Nieder-
zier vom 11.12.2009 in der Fassung der 2. Änderungssatzung vom 
16.12.2022 insoweit außer Kraft.
gez.:
(Rombey)
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung der Gemeinde Niederzier wird hiermit öffent-
lich bekanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - GO NW - die Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NW gegen die 
vorstehenden Satzungen nach Ablauf von 6 Monaten seit der Veröffent-
lichung dieser Satzungen nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn:
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzungen sind nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,
c) der Bürgermeister hat die Ratsbeschlüsse vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vor-
her gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (https://www.niederzier.de/rathaus-poli-
tik/bekanntmachungen.php) abrufbar.
Niederzier, den 08.07.2024
gez.
(Rombey)
Bürgermeister



5

Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier 

Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes C 37 – „Spielhalle“
Der Rat der Gemeinde hat in seiner Sitzung am 01.07.2024 den Be-
bauungsplan C 37 – „Spielhalle“, Ortschaft Niederzier, gemäß § 10 
BauGB als Satzung beschlossen. Der Beschluss des Rates der Gemein-
de Niederzier wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes C 37 – „Spielhalle“ wird in 
der nachstehenden Skizze dargestellt:

Quelle: © Land NRW, 2023

Der Bebauungsplan C 37 „Spielhalle“, Ortschaft Huchem-Stammeln, 
nebst Begründung, textlicher Festsetzung, Umweltbericht, Lärmprogno-
se, Vorhaben- und Erschließungsplan (VEP), Abwägung Träger öffentli-
cher Belange und Abwägung der Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit 
liegen ab sofort in der Abteilung 4 - Abteilung für Bauen und Planen, 
Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 3, öffentlich 
aus und kann dort während folgender Zeiten von jedermann eingese-
hen werden:
montags-freitags, jeweils von 	 08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von 	 14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von 	 14.00 – 18.00 Uhr. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan C 37 – 
„Spielhalle“, Ortschaft Huchem-Stammeln, gemäß § 10 Abs. 3 
S. 4 BauGB in Kraft. 
Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier https://www.niederzier.de/bekanntma-
chungen über den Reiter „Bekanntmachungen rechtskräftige Bauleit-
pläne“ abrufbar. Ebenso sind  über den Link https://www.niederzier.
de/bauleitplanung unter der Rubrik „Rechtskräftige Bauleitpläne“ die 
Planunterlagen  einsehbar.
Die Bekanntmachung über den Beschluss des Rates der Gemeinde 
Niederzier wird angeordnet.

Hinweise:
Gemäß § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB (in der aktuell gültigen Fassung) kann 
der Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind.  Er kann gemäß §§ 44 Abs. 3 S. 2 BauGB die Fälligkeit des An-
spruches dadurch herbeiführen, dass er die Leistungen der Entschädi-
gung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB „Frist für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Vorschriften“ werden unbeachtlich 
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver- 
	 letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht- 
	 liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau- 
	 ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3.	 nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä- 
	 gungsvorganges wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit  
	 Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung  
	 schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die  
	 Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht  
	 worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214  
	 Abs. 2a beachtlich sind. 
Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften die-
ses Gesetzes gegen Satzungen (Bebauungsplan), sonstige ortsübliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
a.	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie- 
	 benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b.	 die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der  
	 Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich  
	 bekannt gemacht worden, 
c.	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet  
	 oder
d.	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde  
	 vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die  
	 Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
Niederzier, den 08.07.2024
Der Bürgermeister
gez. Rombey
Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem Be-
schluss des Rates vom 01.07.2024 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde ge-
prüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande gekom-
men ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen.
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu be-
achten waren, wurden eingehalten.
Niederzier, den 08.07.2024
Der Bürgermeister
gez. Rombey

Inkrafttreten des Lärmaktionsplanes Stufe 4
Der Rat der Gemeinde hat in seiner Sitzung am 01.07.2024 den Lärm-
aktionsplan Stufe 4 beschlossen. Der Beschluss des Rates der Gemein-
de Niederzier wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Lärmaktionsplanung der Gemeinde Niederzier 
Die Europäische Union hat mit der EG-Richtlinie 2002/49/EG über die 
Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm (Umgebungslärm-
richtlinie) ein gemeinsames Konzept zur Bewertung und Bekämpfung 
von Umgebungslärm beschlossen. Als Ziel sind darin die Verhinderung, 
Minderung und Vorbeugung schädlicher Auswirkungen und Belästigun-
gen durch Umgebungslärm festgeschrieben.
Die Umgebungslärmrichtlinie verpflichtet die Mitgliedstaaten, in einem 
Turnus von fünf Jahren Lärmkarten und darauf aufbauend Lärmakti-
onspläne zu erstellen bzw. bestehende Lärmaktionspläne zu überprüfen 
und ggf. zu überarbeiten. Die Pflicht besteht für Ballungsräume sowie 
für Orte in der Nähe von Hauptverkehrsstraßen, Haupteisenbahnstre-
cken und Großflughäfen. In Nordrhein-Westfalen sind die Städte und 
Gemeinden für diese Aufgaben zuständig. Demnach ist auch die Ge-
meinde Niederzier nunmehr erstmalig verpflichtet einen Lärmaktions-
plan aufzustellen.
Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz des Landes 
Nordrhein-Westfalen (LANUV NRW) stellt dazu die erforderlichen Daten 
im Rahmen der Lärmkartierung für die Nicht-Ballungsräume zur Verfü-
gung. Seit 2012 werden außerhalb von Ballungsräumen im 5-Jahres-
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Turnus Hauptverkehrsstraßen mit mehr als 3 Mio. Kfz/Jahr, Schienen-
strecken des Bundes mit mehr als 30.000 Zugbewegungen/Jahr und 
Großflughäfen mit mehr als 50.000 Flugbewegungen/Jahr kartiert.
Die Lärmkarten der 4. Runde sind im Umgebungslärmportal NRW unter 
dem nachfolgenden Link https://www.umgebungslaerm-kartierung.
nrw.de/ veröffentlicht. 
Umfangreiche Informationen zu den Themen Lärmkartierung und Lärm-
aktionsplanung finden Sie im Umgebungslärmportal des Ministeriums 
für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 
unter dem Link https://www.umgebungslaerm.nrw.de/.
Lärmaktionsplan der Gemeinde Niederzier Stufe 4 
Die Lärmaktionspläne sind spätestens alle fünf Jahre mit Veröffent-
lichung der aktualisierten Lärmkarten zu überprüfen und erforderli-
chenfalls zu überarbeiten (§ 47 d Abs. 5 Bundes-Immissionsschutz-
gesetz(BImSchG)). 
Beteiligung der Öffentlichkeit
Ein wesentlicher Aspekt der Umgebungslärmrichtlinie ist die Informa-
tion und die Mitwirkung der Öffentlichkeit bei der Erarbeitung von Lärm-
aktionsplänen. Nach § 47 d Abs. 3 BImSchG soll die Öffentlichkeit die 
Möglichkeit erhalten, an der Ausarbeitung der Lärmaktionspläne mitzu-
arbeiten. Die Beteiligung der Öffentlichkeit fand in der ersten Öffentlich-
keitsbeteiligung vom 05.12.2023 bis einschließlich 14.01.2024 statt. 
Die zweite Öffentlichkeitsbeteiligung fand sodann im Zeitraum vom 
15.03.2024 bis 26.04.2024 statt. 
Lärmaktionsplan der Gemeinde Niederzier Stufe 4 beschlossen
Der Lärmaktionsplan der Gemeinde Niederzier wurde mit Berücksichti-
gung der im Rahmen der Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen 
am 01.07.2024 vom Rat der Gemeinde Niederzier beschlossen. Damit 
tritt der Lärmaktionsplan Stufe 4 in Kraft. Bei Vorliegen bedeutsamer Ent-
wicklungen für die Lärmsituation - ansonsten alle fünf Jahre - wird der 
Lärmaktionsplan der Gemeinde Niederzier überprüft und fortgeschrieben.
Der Lärmaktionsplan der Gemeinde Niederzier Stufe 4 liegt ab sofort in 
der Abteilung für Bauen und Planen, Rathausstraße 8, 52382 Nieder-
zier, Burggebäude, Zimmer 6, öffentlich aus und kann dort während 
folgender Zeiten von jedermann eingesehen werden:
montags-freitags, jeweils von 	 08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von 	 14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von 	 14.00 – 18.00 Uhr. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier zu veröffentlichen. Zum einen über die 
Internetseite https://www.niederzier.de/bekanntmachungen unter der 
Rubrik „Bekanntmachungen rechtskräftige Bauleitpläne“ sowie über 
https://www.niederzier.de/bauleitplanung unter der Rubrik „Rechts-
kräftige Bauleitpläne“.
Niederzier, den 02.07.2024
Der Bürgermeister
gez. Rombey
Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem Be-
schluss des Rates vom 01.07.2024 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde ge-
prüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande gekom-
men ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen. 
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu be-
achten waren, wurden eingehalten.
Niederzier, den 02.07.2024
Der Bürgermeister
gez. Rombey

Bekanntmachung

Bezirksregierung Arnsberg
Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW
Geschäftszeichen 61.i5-7-2022-3

Antrag der RWE Power AG auf „Erteilung der wasserrecht-
lichen Erlaubnis zur Fortsetzung der Entnahme und Ableitung 
von Grundwasser für die Entwässerung des Tagebaus Inden im 
Zeitraum 2025-2031“
Die RWE Power AG (RWE Platz 2, 45141 Essen) hat im Zuge der Fort-
führung der Braunkohlengewinnung im Tagebau Inden den Antrag auf 
„Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis zur Fortsetzung der Entnah-
me und Ableitung von Grundwasser für die Entwässerung des Tagebaus 
Inden im Zeitraum 2025-2031“ gemäß §§ 8 Abs. 1, 9 Abs. 1 Nr. 5 des 
Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - 
WHG) bei der Bezirksregierung Arnsberg gestellt. 
Die derzeitige wasserrechtliche Erlaubnis für die Sümpfung des Ta-
gebaus Inden vom 30.07.2004 (Az.: 86 i 5-7-200-1) ist bis zum 
31.12.2031 befristet. Diese sieht ab dem 01.01.2025 eine reduzierte 
Entnahme von Grundwasser auf 40 Mio. m³/a vor. Aktuelle Erkenntnisse 
zeigen, dass die Reduzierung der notwendigen Hebungsmengen lang-
samer erfolgen wird, als bei Erteilung des Wasserrechts angenommen.
Die RWE Power AG beantragt, für das im Braunkohlenplan Inden räum-
licher Teilabschnitt I vom 05.10.1984 sowie im Braunkohlenplan Inden 
räumlicher Teilabschnitt II vom 08.03.1990 und im geänderten Braun-
kohlenplan Inden räumlicher Teilabschnitt II vom 19.06.2009 ange-
zeigte Abbauvorhaben unter Berücksichtigung der Leitentscheidungen 
der Landesregierung NRW vom 05.07.2016 (LE2016), 23.03.2021 
(LE2021) und 19.09.2023 (LE2023) eine wasserrechtliche Erlaubnis 
für die Fortsetzung der Entnahme und Ableitung von Grundwasser für 
die Entwässerung des Tagebaus Inden. Daraus resultierend ist eine 
Anpassung der genehmigten Hebungsmengen für den Zeitraum vom 
01.01.2025 bis zum 31.12.2031 notwendig, so dass ab 2025 eine 
neue wasserrechtliche Erlaubnis mit Hebungsmengen in Höhe von rd. 
67 Mio. m³/a erforderlich wird. 
Für die Gewinnung von Braunkohle im Tagebau muss der Grundwas-
serspiegel in den oberen bzw. der Grundwasserdruck in den tieferen 
Grundwasserleitern fortlaufend abgesenkt werden, um somit einen si-
cheren Tagebaubetrieb zu ermöglichen. Die Entnahme und Ableitung 
von Grundwasser bedarf einer wasserrechtlichen Erlaubnis. Zuständig 
für das Verfahren ist gemäß § 19 Abs. 2 WHG die Bezirksregierung 
Arnsberg als Bergbehörde in Nordrhein-Westfalen. 
Bei einer Grundwasserentnahmemenge von mehr als 10 Mio. m³/a han-
delt es sich nach Nr. 13.3.1 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) um ein UVP-pflichtiges Vorhaben. Damit 
ist im wasserrechtlichen Erlaubnisverfahren nach dem Wasserhaushalts-
gesetz eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchzuführen.
Weitergehend ist für die geplante Erteilung der wasserrechtlichen Er-
laubnis zur Hebung und Ableitung von Grundwasser (Sümpfung) des 
Tagebaus Inden eine FFH-Verträglichkeitsprüfung nach § 34 Abs. 1 
des Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnatur-
schutzgesetz – BNatSchG) bzw. Art. 6 Abs. 3 FFH-Richtlinie 92/43/EWG 
sowie eine artenschutzrechtliche Prüfung entsprechend §§ 44 und 45 
BNatSchG durchzuführen.
Hiermit wird gemäß § 73 Abs. 5 Verwaltungsverfahrensgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) und den §§ 18 Abs. 1, 19 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) i.V.m. § 
2 Abs. 1 des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- 
und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie (Pla-
nungssicherstellungsgesetz - PlanSiG) die Veröffentlichung des Planes 
(Zeichnungen und Erläuterungen) bekannt gemacht. Im Verfahren wur-
de gemäß § 54 UVPG der Staat Niederlande über das oben genannte 
Verfahren benachrichtigt. 
Der Antrag steht in der Zeit vom 29.07.2024 bis einschließlich 
28.08.2024 auf der Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg unter 



7

https://www.bra.nrw.de/bekanntmachungen zur allgemeinen Einsicht-
nahme zur Verfügung.
Des Weiteren liegt der Antrag im vorgenannten Zeitraum in den nach-
folgend benannten Gebäuden während der unten angegebenen Öff-
nungszeiten zur allgemeinen Einsichtnahme aus:

Gemeinde 
Niederzier

Gemeinde Verwaltung 
Abteilung 4, Fachbereich 
Bauen und Planen
Rathausstraße 8, 
Burggebäude Raum 3
52382 Niederzier

Mo - Fr: 08:00 - 12:30 Uhr, 
zusätzlich 
Di: 14:00 - 16:00 Uhr 
und Do: 14:00 - 18:00 Uhr 
Es wird um eine vorherige 
Anmeldung gebeten.

Außerhalb der Gemeinde Niederzier sind weitere Möglichkeiten zur 
allgemeinen Einsichtnahme vorhanden, die online aufgerufen werden 
können unter: https://www.niederzier.de/bekanntachungen. Bei einigen 
Stellen sind zur Einsichtnahme vorab Terminvereinbarungen erforder-
lich. Die jeweiligen Kontaktdaten sind der zuvor genannten Auflistung 
zu entnehmen.
Gemäß § 20 Abs. 2 UVPG wird der Inhalt dieser Bekanntmachung so-
wie die auszulegenden Planunterlagen auch auf der Website des zen-
tralen Portals (Umweltverträglichkeitsprüfungen Nordrhein-Westfalen) 
https://uvp-verbund.de/nw
im o. g. Zeitraum zugänglich gemacht.
1.	 Jede Person, deren Belange durch das Vorhaben berührt wer- 
	 den, kann bis spätestens einen Monat nach Ablauf der Aus- 
	 legungsfrist (§ 21 Abs. 2 UVPG), das ist bis einschließlich zum  
	 30.09.2024,
	 bei der Bezirksregierung Arnsberg Abteilung 6 Bergbau und  
	 Energie in NRW, Goebenstr. 25, 44135 Dortmund
	 Einwendungen gegen den Plan schriftlich erheben.
Hinweis: Die im letzten Auslegungs- und Einwendungszeitraum er-
hobenen Einwendungen, also vom 02.05.2024 bis einschließlich zum 
17.06.2024, behalten ihre Gültigkeit und müssen im Verfahren nicht 
erneut eingebracht werden.
	 Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und das  
	 Maß der Beeinträchtigung erkennen lassen. Sie sollte den Vor-  
	 und Zunamen sowie die Anschrift des jeweiligen Einwenders tragen.
	 Grundsätzlich sind Einwendungen und Stellungnahmen gem.  
	 § 73 Abs. 4 Satz 1 VwVfG NRW bzw. § 21 Abs. 1 UVPG schrift- 
	 lich oder zur Niederschrift bei der zuständigen Behörde einzule- 
	 gen. Die Abgabe von Erklärungen zur Niederschrift ist bei der  
	 Bezirksregierung Arnsberg, Josef-Schregel-Str. 21 in 52349  
	 Düren, nach vorheriger Absprache mit Herrn Schurkus, Tel.:  
	 02931/82-6431, E-Mail: lukas.schurkus @bra.nrw.de möglich.
	 Gem. § 3a Abs. 2 VwVfG NRW kann die angeordnete Schriftform  
	 durch die elektronische Form ersetzt werden. Auf elektroni- 
	 schem Wege können Einwendungen wie folgt erhoben werden:
	 •	 durch absenderbestätigte DE-Mail an die Adresse der  
		  Bezirksregierung Arnsberg poststelle@bra-nrw.de-mail.de
		  oder
	 •	 durch Übermittlung eines elektronischen Dokumentes mit q 
		  ualifizierter elektronischer Signatur an die Adresse der  
		  Bezirksregierung Arnsberg poststelle@bra.sec.nrw.de.
	 Es wird auf die Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg   
	 https://www.bra.nrw.de/bezirksregierung/kontakt-besuchszei- 
	 ten/hinweise-zu-qualifiziert-elektronisch-signierten-dokumenten
	 verwiesen, die alle benötigten Informationen hierzu enthält.
	 Es wird darauf hingewiesen, dass Einwendungsschreiben an  
	 die Antragstellerin zur Stellungnahme weitergegeben werden.  
	 Auf Verlangen der Einwender werden deren Name und Anschrift  
	 unkenntlich gemacht, soweit die Angaben nicht zur Beurteilung  
	 des Inhalts der Einwendungen erforderlich sind. Die daten- 
	 schutzrechtlichen Hinweise zur Weitergabe der Einwendungen  
	 finden Sie auf der Homepage der Bezirksregierung:
	 https://www.bra.nrw.de/bezirksregierung/datenschutz-der-be-   
	 zirksregierung-arnsberg bzw. https://www.bra.nrw.de/bezirks- 

	 regierung/datenschutz-der-bezirksregierung-arnsberg/daten 
	 schutzrechtliche-hinweise-zu-oeffentlichen-bekanntmachun- 
	 gen-von-zulassungsverfahren-mit.
	 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter- 
	 schriftenlisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleich- 
	 lautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben),  
	 ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite deutlich  
	 sichtbar ein Unterzeichner mit Namen und Anschrift als Vertreter  
	 der übrigen Unterzeichner zu benennen. Vertreter kann nur eine  
	 natürliche Person sein.
	 Andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt blei- 
	 ben (§ 17 Abs. 1 und 2 VwVfG NRW). Ferner wird die Anhörungs- 
	 behörde gleichförmige Eingaben insoweit unberücksichtigt  
	 lassen, als Unterzeichner ihren Namen oder ihre Anschrift nicht  
	 oder unleserlich angegeben haben (§ 17 Abs. 2 Satz 3 VwVfG NRW).
	 Mit Ablauf der o. g. Frist sind alle Einwendungen ausgeschlos- 
	 sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen ( 
	 § 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG NRW und § 21 Abs. 4 UVPG).
	 Dies gilt auch für Stellungnahmen von Vereinigungen, die auf  
	 Grund einer Anerkennung nach anderen Rechtsvorschriften  
	 befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsord- 
	 nung gegen die Entscheidung nach § 74 VwVfG NRW einzulegen  
	 (§ 73 Abs. 4 Satz 5 und 6 VwVfG NRW).
	 Der Einwendungsausschluss beschränkt sich nur auf dieses  
	 Verwaltungsverfahren.
2.	 Rechtzeitig erhobene Einwendungen werden in einer Online- 
	 Konsultation nach § 5 Abs. 4 PlanSiG erörtert. Die Online-Kon- 
	 sultation wird mindestens eine Woche vorher ortsüblich  
	 bekannt gemacht. Diejenigen, die fristgerechten Einwendungen  
	 erhoben haben, bzw. bei gleichförmigen Einwendungen deren  
	 Vertreter, werden von der Online-Konsultation benachrichtigt.  
	 Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können  
	 diese durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden (§ 73  
	 Abs. 6 Satz 4 VwVfG NRW). 
	 Die Online-Konsultation ist nicht öffentlich. Zugang zur Online- 
	 Konsultation haben nur die zur Teilnahme Berechtigten. Die Ver- 
	 tretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevoll- 
	 mächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen,  
	 die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Aus- 
	 bleiben eines Beteiligten bei der Online-Konsultation kann auch  
	 ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren ist mit  
	 Abschluss der Online-Konsultation beendet.
3.	 Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von  
	 Einwendungen und Stellungnahmen, Teilnahme an der Online- 
	 Konsultation oder Vertreterbestellung entstehende Kosten wer- 
	 den nicht erstattet.
4.	 Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsver- 
	 fahrens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden. Die  
	 Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an die  
	 Einwender und diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben  
	 haben, kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden,  
	 wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind (§ 74 Abs. 5  
	 Satz 1 VwVfG NRW).
5.	 Um Dritten die Beurteilung zu ermöglichen, ob und in welchem  
	 Umfang sie von den Umweltauswirkungen des Vorhabens  
	 betroffen werden können, liegen u. a. umweltbezogene Informa- 
	 tionen anhand nachfolgender Unterlagen vor, die Bestandteil der  
	 offengelegten Unterlagen sind:
		  • Wasserrechtlicher Fachbeitrag, zur Beurteilung der Einhal 
			   tung der Bewirtschaftungsziele nach der EU- Wasserrah- 
			   menrichtlinie 2000/60/EG
		  •	Umweltverträglichkeitsuntersuchung, zur Bewertung der  
			   Umweltauswirkungen
		  •	Untersuchung der FFH-Verträglichkeit (nach FFH-Richtlinie  
			   92/43/EWG)
		  •	Artenschutzrechtliche Untersuchung (nach BNatSchG)
Im Auftrag:
gez. André Küster 
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Mitteilungen der Verwaltung

Teichwoche Krauthausen-
Jülicher-Mühlenteich

Zur Gewässerunterhaltung führt der Wasserverband Eifel-Rur jährlich eine 
sogenannte Teichwoche am Krauthausen-Jülicher-Mühlenteich durch. In 
diesem Jahr werden die Gehölz- und Grünflächenpflegearbeiten im Zeit-
raum von Montag, 26.08. bis einschließlich Freitag, 30.08. durchgeführt
Um die Arbeiten am Gewässer durchführen zu können, wird der Was-
serspiegel abgesenkt. Zur Vermeidung von ökologischen Schäden im 
Gewässer wird entsprechend der Abstimmung mit dem Umweltamt des 
Kreises Düren eine Wasserführung von mind. 20 cm bestehen bleiben.
Die Arbeiten werden im Auftrag des WVER von der Firma Schneider aus 
Kreuzau durchgeführt.

Umfassende Straßen- und 
Verkehrsmaßnahmen im Gemeindegebiet

Tagebaurandstraße (L 264) zwischen Jülich-Stetternich und 
Niederzier-Hambach ab 8.7. gesperrt
Der Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen saniert ab Montag, 
8.7., die Landesstraße L264 (Tagebaurandstraße) zwischen Jülich-
Stetternich und Niederzier-Hambach auf einer Länge von rund 3,2 km. 
Gemeinsam mit der Fahrbahndecke wird auch der begleitende Rad-/
Gehweg saniert.
Die Landesstraße L264 und der bestehende Rad-/Gehweg werden zwi-
schen der Einmündung zum Forschungszentrum Jülich und der Kreuzung 
L264/L12 bis voraussichtlich 16.8. vollgesperrt. Ebenfalls sind alle Zu-
fahrten, die sich innerhalb des Baufeldes befinden, während der Bau-
arbeiten gesperrt. Die Zufahrt zum Forschungszentrum Jülich über die 

L264 ist während der Bauarbeiten nur aus Richtung Stetternich möglich.
Der Verkehr zwischen Jülich und Niederzier wird über Stetternich, Jü-
lich, die Bundesstraße B56 und Hambach (K22) umgeleitet. (U1/U2)
Der Radverkehr wird ab Forsthaus Lindenberg im Nahbereich durch 
den Lindenberger Wald und über den Wandererparkplatz Hambach um-
geleitet.
Rathausstraße in Niederzier ab der Einmündung Breite Straße bis 
zur Ellbachbrücke ist künftig als Einbahnstraße ausgewiesen
Die Rathausstraße in Niederzier kann zwischen der Einmündung Breite 
Straße bis zur Ellebachbrücke ab sofort aufgrund einer neuen Einbahn-
straßenregelung nur noch in Fahrtrichtung Ellebachbrücke befahren 
werden. Ausgenommen von dieser Regelung sind Radfahrer.
Der zwischen Kölnstraße und Ellebachbrücke gelegene Straßenab-
schnitt sowie der Bereich von der Ellebachbrücke in Richtung Tauben-
forst ist nach wie vor in beiden Richtungen befahrbar.
Bestehende Halteverbotsregelungen in der St.-Thomas-Straße 
in Ellen modifiziert
Im Bereich der St.-Thomas-Straße auf Höhe der Hausnummern 29 und 
42-44 wurden bestehende Halteverbotsregelungen räumlich ausgewei-
tet. Dies war erforderlich, um Befahrungsprobleme für Fahrzeuge der 
Müllabfuhr künftig zu verhindern. Bei der Maßnahme wurde darauf ge-
achtet, möglichst wenig öffentlichen Parkraum in Anspruch zu nehmen. 
Im Sinne einer möglichst reibungslos funktionierenden Müllabfuhr für 
betroffene Anwohner in diesem Bereich wird um Beachtung gebeten.
Öffentlicher Parkplatz in der Wiesenstraße in Selhausen entfallen
Am Beginn der innerhalb der Wiesenstraße in Selhausen gelegenen 
Stichstraße (zwischen den Wohnhäusern Nr. 27 und 29) wurde eine 
öffentliche Parkfläche innerhalb des dortigen verkehrsberuhigten Be-
reichs demarkiert. Somit ist das Parken in diesem Bereich nicht mehr 
zulässig. Auch diese Maßnahme ist im Sinne einer besseren Befahrbar-
keit der Stichstraße durch Fahrzeuge der Müllabfuhr notwendig.

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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Sport im Park – Gemeinsam fit 
im Freizeitpark Niederzier!

Lust auf Bewegung an der frischen Luft? Dann seid dabei bei unserer 
Aktion "Sport im Park"! Egal ob jung oder alt, fit oder Anfänger – wir 
laden alle herzlich ein, am Dienstag, dem 13.08. sowie am Donnerstag, 
dem 15.08. abends in den Freizeitpark Niederzier zu kommen und zwi-
schen 18 und 19 Uhr an unserem Fitnesskurs teilzunehmen. Es wird 
Ausdauer, Kraft und Mobilität trainiert.
Kommt vorbei, bringt Freunde und Familie mit und genießt die gemein-
schaftliche Atmosphäre. Wir freuen uns auf euch! Die Teilnahme ist kos-
tenlos und es bedarf keiner Anmeldung. Seid nur bitte spätestens um 
17:45 Uhr vor Ort. Treff im Park ist im südlichen Bereich (nähe Bolzplatz, 
hinter dem Kindergarten). Bitte ein Handtuch, etwas zum Trinken und wenn 
vorhanden eine Matte oder alternativ ein großes Handtuch mitbringen.
Bewegung, Spaß und Gesundheit – seid dabei!
Gemeinsame Aktion der Gemeinde Niederzier und bee-fit Fitness & 
Personal Training

Pflegeberatung vor Ort in Niederzier
Altern ist meist mit einem Nachlassen der Aktivität und Leistungsfähig-
keit verbunden.
Pflegebedürftigkeit bedeutet für Betroffene und ihre Angehörigen große 
physische, psychische und finanzielle Belastungen. Häufig tritt die Pfle-
gebedürftigkeit unerwartet ein.
Schnell entstehen viele Fragen, viele Dinge müssen organisiert und er-
ledigt werden.
Personen, die sich auf eine Situation der eigenen Pflegebedürftigkeit 
vorbereiten oder bei denen diese bereits eingetreten ist sowie deren 
Angehörige, erhalten trägerunabhängige Beratung über Ansprüche und 
Unterstützungsmöglichkeiten entsprechend ihrer individuellen Bedarfe. 
Die Sprechstunde findet im geschützten Raum statt und erfolgt durch 
kompetentes, erfahrenes Personal des Kreises Düren. 
Die nächsten Termine finden jeweils am Mittwoch, 14.08.2024 
und 11.09.2024 in der Zeit von 08.30 Uhr – 11.15 Uhr statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Eine Terminübersicht ist online unter: https://

www.niederzier.de/pflegeberatung
Für Terminvereinbarungen und nähere Informationen steht Ihnen Frau 
Lade unter Tel. 02428 / 84-309 gerne zur Verfügung. 

Verunreinigung von Verkehrsflächen durch 
landwirtschaftliche Fahrzeuge 

Verursacher muss „fegen“ – auch auf Wirtschaftswegen
In jüngster Zeit häufen sich bei der örtlichen Ordnungsbehörde ver-
mehrt Klagen über erhebliche Verschmutzungen von öffentlichen Ver-
kehrsflächen durch landwirtschaftliche Fahrzeuge. 
Dies gibt Veranlassung darauf hinzuweisen, dass nach § 32 der Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO) Verschmutzungen der Straßen verboten 
sind, wenn dadurch der Verkehr gefährdet wird. Wird die Fahrbahn 
durch Vieh- oder Ackerfahrzeuge doch verschmutzt, muss der Ver-
antwortliche diese unverzüglich reinigen. Dies gilt eingeschränkt auch 
für befestigte Wirtschaftswege (Grobschmutzbeseitigung). Ignoriert der 
Verursacher die Reinigungspflicht, dürfen die zuständigen Stellen, wie 
Gemeinden, Polizei etc. die verkehrswidrigen Zustände beseitigen las-
sen. Die Kosten der Ersatzvornahme trägt der Verursacher. 
An alle Landwirte geht der dringende Appell, die vorstehende Bestim-
mung ab sofort zu beachten. Polizei und Ordnungsamt werden dies in 
nächster Zeit verstärkt überwachen. 
Gemeinde Niederzier
als örtliche Ordnungsbehörde

Rund um Haus und Garten

52399 Merzenich 
Tel. 0178 3538525

info@peggys-dienstleistungen.de
www.peggys-dienstleistungen.de

Peggy’s Dienstleistungen GmbH

Haus- u. Wohnungsrenovierungen: 
• Maler- u. Anstreicherarbeiten
• Fliesen- u. Putzarbeiten
• Steinteppich innen u. außen
• Laminat- u. Fußbodenverlegung
• Trockenbau

Haushaltsauflösungen:
• Entrümpelungen
• Umzüge u. Kleintransporte
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Ellen hat einen neuen Ortsvorsteher

Die Ortschaft Ellen hat mit Christian Kommoss seit dem 01.07.2024 ei-
nen neuen Ortsvorsteher. Der Gemeinderat wählte Christian Kommoss 
in seiner Sitzung am 25.04.2024 auf Vorschlag der CDU-Fraktion zum 
Nachfolger von Georg Baumann, der mit Ablauf des 30.06.2024 nach 
langjähriger ehrenamtlicher Tätigkeit als Ortsvorsteher der Ortschaft El-
len auf die weitere Ausübung dieses Amtes verzichtet hat.
Christian Kommoss ist verheiratet, Vater zweier Kinder und in El-
len, St.-Thomas-Straße 84a, wohnhaft. Im Zuge der Vereidigung am 
01.07.2024 wurde Christian Kommoss durch Bürgermeister Frank 
Rombey in sein Amt eingeführt. Hierbei sprach Bürgermeister Rombey 
Christian Kommoss im Namen von Rat, Verwaltung und Bürgerschaft 
großen Dank für die Übernahme dieses Ehrenamtes für die Einwohner 
Ellens aus.
Der bisherige Ortsvorsteher Georg Baumann wird zu einem späteren 
Zeitpunkt im Rahmen einer kleinen Feierstunde durch den Gemeinde-
rat verabschiedet.     
Für Ihre Anliegen ist Herr Kommoss unter der Telefonnummer 5594 
oder unter der Mobilnummer 0175/2307450 erreichbar.  

Energieberatung der EWV

Das Bedürfnis der Bürgerinnen und Bürger nach umfassender Auf-
klärung rund um die Nutzung von Energie im Haushalt war selten 
größer als in der momentanen Situation. Um der steigenden Nachfra-
ge nach fundierten Informationen über den sparsamen Umgang mit 
Energie nachzukommen, bietet die EWV Energie- und Wasser-Versor-
gung GmbH, Willy-Brandt-Platz 2, 52222 Stolberg, wieder kostenlos 
umfassende Aufklärung rund um die Nutzung von Energie im Haus-
halt an. Die Themen reichen von Energiespartipps bis zur kompletten 
Sanierungsberatung. Der nächste Beratungstermin ist am Donnerstag, 
den 15.08.2024 von 8:30 Uhr – 10:30 Uhr in der Breitestraße 20 (ehe-
malige Volksbank). Die Energieberatung findet ohne vorherige Termin-
absprache statt.

Kooperationsveranstaltung mit dem SIN e.V.
Frühstückstreffen am Dienstag, 10. September 2024
Ort: Bürgerhaus Niederzier, Kölnstraße 46
Zeit: 09:00 Uhr bis ca. 11:00 Uhr
Die Gemeinde Niederzier lädt nach einem gemeinsamen Frühstück 
zusammen mit dem Seniorenverein SIN e.V. alle interessierten Senio-
rinnen und Senioren zur Präventionsveranstaltung mit Kriminalhaupt-
kommissar Markus Gerhold ein. Er informiert über die alten und neuen 
Tricks der verschiedenen Tätergruppen.
Auf eine anschauliche Art und Weise geht er auf folgende Thematiken ein: 
	 •	 "falsche Polizeibeamte"
	 •	 trügerische Gewinnspielversprechen
	 •	 der Enkeltrick 
	 •	 weitere Betrugsmaschen 
Durch einen ständigen Dialog und Informationsaustausch sollen Se-
niorenverbände, Bewohner und Beschäftigte von Pflegeeinrichtungen, 
gesellschaftliche Gruppen und Interessenverbände regelmäßig über die 
Tatbegehungsweisen informiert werden.
Lernen Sie die Tricks der Betrüger schon frühzeitig zu erkennen und 
vermeiden Sie durch Ihr Verhalten Straftaten zu Ihrem Nachteil.
Ein Kostenbeitrag wird nicht erhoben. Unbedingt erforderlich ist 
aber eine Anmeldung in der Gemeindeverwaltung bei Sarah Janßen 
(02428/84338 oder sjanssen@niederzier.de) da die Teilnehmerzahl auf 
max. 100 Personen begrenzt ist.

Wir gratulieren zum Geburtstag

28.07.2024
Herrn Peter Schaaf, Mittelstr. 22, Huchem-Stammeln
88 Jahre
29.07.2024
Herrn Joachim Plattenteich, Am Weiherhof 17, Oberzier
85 Jahre
31.07.2024
Frau Shitsu Barnikol-Watanabe, Herzogstr. 106, Hambach
87 Jahre
08.08.2024
Frau Agnes Kluth, Am Weiherhof 21, Oberzier
82 Jahre
10.08.2024
Herrn Hans Over, Am Weiherhof 28, Oberzier
81 Jahre
11.08.2024
Frau Odilia Jakobs, Martinusstr. 9, Oberzier
92 Jahre
13.08.2024
Herrn Heinrich Heiß, Buchenweg 21, Huchem-Stammeln
83 Jahre
19.08.2024
Frau Brigitte Wirtz, Martinusstr. 13, Oberzier
81 Jahre
22.08.2024
Frau Cäcilia Kamp, Steinacker 2, Ellen
83 Jahre
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0 24 21 / 69  79 6 - 40
info@porschen-media.de
www.porschen-media.de

MEDIEN · DESIGN ·  
WEB

WERBETECHNIK ·  
WERBEMITTEL

DRUCK · VERLAG ·  
LETTERSHOP

IHRE NEUE WEBSEITE

FÜR KLEINES GELD

ZUM PREIS VON 1799,— € NETTO*

IDEAL FÜR KLEIN-
U. MITTELSTÄNDISCHE UNTERNEHMEN

ANGEBOTS-PAKET:

WORDPRESS PREMIUM-THEME

LEISTUNGSSTARK

KONTAKTFORMULAR

SECURITY-PACK UND VIELE WEITERE FEATURES OPTIONAL MÖGLICH

AUF WUNSCH ZOOM-SCHULUNG FÜR DIE INHALTSPFLEGE
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KOMPETENT   l   ENGAGIERT   l   ZUVERLÄSSIG

Web: www.medicamobil.de  I  Telefon: 02421 - 981240

Medica Mobil GmbH

Geschäftsführer:
Ilona Schäfer, Sabine Jörger

Peterstrasse 34
52353 Düren - Merken  

Wir freuen uns auf dich und auf deine Bewerbung!

Aufgrund der stetigen Erweiterung unseres professionellen Teams,
suchen wir sowohl Pflegekräfte, als auch Kräfte im Bereich der Hauswirtschaft.

Wir suchen dich...

Der Pflegedienst, der ankommt - auch in Niederzier!
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Was ist los in der Gemeinde Niederzier?
Noch bis 28.07.2024	 Sportwoche in Oberzier, BC Oberzier 1910 e.V.
08.08.2024		  Seniorenfrühstück, Dorf-Forum Ellen e.V.
08.08. – 11.08.2024	 Gemeindesportwoche, Ausrichter: SV Niederzier 1910 e.V.
08.08. – 11.08.2024	 Autohaus Krahe Cup 2024, Hambacher Spielverein 1919 e.V.
13.08. + 15.08.2024	 Sport im Park, kostenloses Sportangebot von Gemeinde Niederzier in Kooperation mit bee-fit
14.08.2024		  Gesundheitsstunde, Krankenhaus Jülich + AWO Seniorenzentrum 
17.08. + 18.08.2024	 SVE-Sportfest 2024 in Ellen, SV Viktoria Ellen 1925 e.V.
24.08.2024		  Monte Sophia Berglauf, TV 1885 Huchem-Stammeln e.V.
25.08.2024		  Garagentrödel in Selhausen, Ortsverein Selhausen e.V.
26.08.2024		  Ehrenamt? – Ehrensache! Einladung zum offenen Frühstück, Cellitinnen-Wohnanlage Sophienhof

Für weitere Details (z.B. Veranstaltungsort, Uhrzeit etc.) sowie aktuelle Veranstaltungshinweise besuchen Sie bitte auch unsere Website https://
www.niederzier.de/veranstaltungen oder unsere Facebookseite.



13

Was ist los in der Gemeinde Niederzier? Tipps und Termine 26. Juli 2024 bis 26. August 2024 Nr. 08
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Geschichte in unserer Gemeinde

Als Niederzier von der Eisenbahn träumte

Ein Bahnanschluss ist in Niederzier nicht bekannt und die Reste ei-
ner alten zugewachsenen Bahntrasse auch nicht. Lediglich Huchem-
Stammeln, Selhausen und Krauthausen, als einzige Ortschaften unse-
rer Gemeinde, sind an das Schienennetz der Rurtalbahn angebunden 
und verfügen dementsprechend über eigene Bahnhöfe bzw. Haltestel-
len. Aber auch die Niederzierer bemühten sich um einen Bahnschluss. 
Am 22. Mai 1927 versammelten sich auf Einladung des Vorsitzenden 
des hiesigen Bauernvereins Herrn Bodden, außer den Vertretern der 
Ortsvereine, die Herren Bürgermeister Barthel Foerster und die Haupt-
lehrer Paul Johnen und Josef Cremer. Die Erschienenen waren von der 
Notwendigkeit eines Anschlusses an das Kleinbahnnetz überzeugt und 
gründeten zur Förderung dieses Projektes einen vorläufigen Ausschuss 
unter dem Ausschussleiter Paul Johnen. Johnen machte sich an die 
Aufgabe, Daten für eine Statistik zu gewinnen, um den Bahnanschluss 
mit diesen Zahlen zu untermauern. Darüber hinaus wurde beschlossen, 
in „allernächster Zeit“ eine Volksversammlung einzuberufen und somit 
den Bürgern ihr Vorhaben zu erläutern. 

In zwei weiteren Ausschusssitzungen wurde das nachstehende, aus heu-
tiger Sicht hochinteressante, statistische Material zusammengetragen:
I. Frachtbeförderung der Landwirtschaft:
A. Bezüge an Kunstdünger ca. 40 Waggon, an Kalk ca. 15 Waggon, an 
Kraftfutter ca. 15 Waggon, an Saatkartoffeln ca. 2 Waggon, an Saatgut 
(Getreide) ca. 2 Waggon, an Zuckerschnitzel u. nasse ca. 40 Waggon
Summe ca. 114 Waggon
B. Lieferungen an Zuckerrüben ca. 130 Waggon, an Getreide ca. 100 
Waggon, an Stroh u. Heu ca. 60 Waggon
Summe	 ca. 290 Waggon
II. Frachtbeförderung außer der Landwirtschaft:
A. Bezüge der Gemeinde u. Private ca. 95 Waggon, des Gewerbes ca. 
300 Waggon
Summe ca. 395 Waggon
B. Lieferungen der Gemeinde u. Private an Holz ca. 78 Waggon
Summe ca. 78 Waggon
III. Gartenbauverein:
A. Bezüge an Kunstdünger (bei I.), an Pflanzen u. Saatgut ca. 4 Waggon, 
an Geflügel u. Mastfutter usw. ca. 1 Waggon
Summe	 ca. 5 Waggon
IV. Beförderung an Personen:
a) nach Düren (täglich) ca. 84 Köpfe, b) nach Birkesdorf (täglich) ca. 
21 Köpfe, c) nach Köttenich (täglich) ca. 114 Köpfe, d) nach Düren – 
Schüler (täglich) ca. 12 Köpfe, e) nach Düren – Privatpersonen (täglich) 
ca. 50 Köpfe
Summe ca. 281 Köpfe
V. Dorffeste, Pfingsten, Schützenfest
Fremdenzustrom ca. 450 Köpfe, Herbstkirmes ca. 350 Köpfe, andere 
festl. Veranstaltungen ca. 1.000 Köpfe
Summe	 ca. 1.700 Köpfe
Gesamtaufstellung:
A. Frachtbeförderung: 1.) Bezüge 514 Waggon, 2.) Lieferung 369 
Waggon
Summe 882 Waggon
B. Personenbeförderung: a) täglich 281 Personen, b) gelegentlich 

1.700 Personen
Summe 1.981 Personen
Am 12. Juni tagte die vom vorläufigen Ausschuss berufene Volksver-
sammlung, die von 350 (!!!) Dorfbewohnern besucht wurde. Lehrer Paul 
Johnen trug den Anwesenden die bisher erbrachten Vorarbeiten und 
das statistische Zahlenwerk vor. Die Versammlung fasste hierauf ein-
stimmig die folgende Resolution:
„Heute den 12. Juni 1927 fassten die durch alle Stände, Berufe und 
Behörden im Saale Hoegen vertretenen Einwohner von Niederzier die 
folgende Entschließung.
Nachdem uns durch reichlich, behördlich genau geprüftes statistisches 
Material die mannigfaltigen Vorteile und absoluten Notwendigkeiten 
einer elektr. Kleinbahnverbindung mit unserer Kreisstadt Düren, ein-
gerichtet für Personen- und Frachtverkehr, klar und deutlich bewiesen 
wurden, nachdem wir eingesehen haben, dass die Anlage einer solchen 
Bahn für unseren Ort bedeutet; für unsere arbeitenden Bevölkerung 
eine erhebliche leichtere Bezwingung der Wege zur Arbeitsstätte, wo-
durch sie wesentlich an Zeit und Gesundheit sparte,
für unsere Landwirtschaft die Möglichkeit einer Angleichung an die 
großen Märkte der Städte, durch die sie einerseits kaufkräftiger, an-
dererseits absatzstärker wird, für unsere Jugend eine Möglichkeit sich 
auch die unterschiedlichen Errungenschaften der Städte zu eigen zu 
machen, wodurch ihr Kampf ums Dasein wesentlich erleichtert wird, 
für Handel und Gewerbe im kleinen sowohl wie im großen eine be-
quemere und billigere Ein- und Ausfuhr, wodurch es diesen wiederum 
ermöglicht wird, den Verbrauchern, die Waren billiger abzugeben, für 
die wenigen uns gegebenen Stunden der Erholung und Freude, eine 
leichtere Möglichkeit des Besuches lieber Freunde und Anverwandten, 
durch die alte Familientradition hochgehalten, enge Bande der Freund-
schaft geschlossen werden, für uns alle die Möglichkeit leichter an die 
Stätten von Kunst und Wissenschaft eilen zu können, wodurch uns 
Dörflern eine freiere Stellungnahme zu diesen großen Fragen ermög-
licht, wird und getragen von der großen Verantwortung gegenüber dem 
kommenden Geschlecht, getragen von dem Bewusstsein, alles tun zu 
müssen, unseren Ort kulturell und finanziell zu heben, getragen von der 
Liebe zu unserem heimischen Boden und gewillt, in der Jetztzeit sich 
fernab zu stehen von der lebendig pulsierenden Straße des kulturellen, 
industriellen und gewerblichen Lebens sprechen wir den Vertretern des 
Ausschusses unser Vertrauen aus und bitten sie und unsere Behörde 
sowie unsere Vertreter in Gemeinde und Kreis kein Mittel unversucht zu 
lassen, damit auch unser Dorf baldigst eine Bahnverbindung erhalte.“
Die Gründe, die von den damaligen Bewohnern angeführt wurden, sind 
bemerkenswert. Dass primär wirtschaftliche Erwägungen eine Rolle 
spielten, war damals nicht anders als heute. Der Ruf nach Modernisie-
rung und Erhöhung des eigenen Lebensstandards machte auch vor den 
Niederzieren nicht halt und wurde als Beweggründe genannt. Aber auch 
die Pflege von Familienbanden und Freundschaften durch flexiblere Be-
suchsmöglichkeiten wurde angeführt. Interessanterweise wurde jedoch 
mit keinem Wort eine Weiterführung der Bahnstrecke bis nach Jülich 
thematisiert. Auch wenn Niederzier bereits seinerzeit dem Kreis Düren 
zugeordnet war, hätte eine Weiterführung der Bahnverbindung bis nach 
Jülich den Niederzierern sicherlich weitere wirtschaftliche und persön-
liche Möglichkeiten eröffnet. 
Im Anschluss wählte die Versammlung einen Arbeitsausschuss von 13 
Personen. Dieser stellte sofort einen kurzen Bericht für die Presse auf 
(Abbildung 4). In diesem wurde über die bisher unternommenen Schrit-
te in der Bahnfrage informiert. Darüber hinaus übermittelte man einen 
ausführlichen Bericht an die benachbarten Ortschaften, um mit diesen 
in Verbindung zu treten und gemeinsam mit ihnen die Bahnangelegen-
heit weiter zu fördern. Darüber hinaus sollte allen Hausvorständen eine 
Liste vorgelegt werden, um durch deren Unterzeichnung ihr Einver-
ständnis zum Anschluss des Ortes an das Kreisbahnnetz zur erklären. 

 Abbildung 4; Quelle: Dürener Zeitung vom 21.06.1927
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Am 2. August fand um 20 Uhr in der Wirtschaft Prehl in Niederzier 
die nächste informative Besprechung statt. Diesmal waren mit Bürger-
meister Schreckenberg (Arnoldsweiler), Heiden (Oberzier), Bürgermeis-
ter Förster (Niederzier), Pfarrer Müller (Niederzier), Hauptlehrer Johnen 
(Niederzier), Bürgermeister Kintzen (Jülich), Dr. Stollenwerk (Jülich) und 
[…] erstmals auch die Vertreter der anderen Ortschaften, die einen 
Kleinbahnanschluss erhalten sollten, in Niederzier. Die Vertreter aus Jü-
lich waren in dieser Besprechung vertreten, da diese zwischenzeitlich 
Kenntnis über dieses Projekt erlangt und Interesse an einer Fortfüh-
rung der Bahnverbindung bis nach Jülich bekundet hatten. Als Ergeb-
nis dieser Besprechung sollte Bürgermeister Kintzen als Mitglied des 
Kreisausschusses und des Kreistages hinsichtlich einer Beteiligung des 
Kreises Jülich in diesen Körperschaften Fühlung aufnehmen und über 
die Ergebnisse berichten. 
Als dann sollten in einer weiteren Besprechung die zu ergreifenden 
Maßnahmen erörtert werden. Ob es zu einer weiteren Besprechung 
kam, ist mehr als fraglich! 
Denn das Thema sorgte in der Kreistagssitzung in Jülich vom 09. Au-
gust 1927 für Diskussionsstoff. In dieser Sitzung informierte der Kreis-
tagsabgeordnete und Jülicher Bürgermeister Johannes Kintzen, die 
Anwesenden darüber, dass der Kreis Düren beabsichtige, die Dürener 
Kreisbahn über Arnoldsweiler, Oberzier und Niederzier bis nach Ham-
bach zu führen. Er mahnte weiter, dass ein solches Vorhaben für den 
Kreis Jülich, aber insbesondere für die Stadt Jülich erhebliche Nachteile 
mit sich bringen würde. Die Kreisverwaltung wurde daher gebeten, sich 
dafür einzusetzen, dass bei Umsetzung des Projekts die Bahn bis Jülich 
durchgeführt werden sollte.
Die daraufhin mit der Kreisverwaltung in Düren angebahnten Verhand-
lungen führten zu einer Klarstellung des Sachverhaltes. Der Kreis Düren 
hatte tatsächlich den Bau einer Kreisbahnlinie von Düren bis nach Ham-
bach in Erwägung gezogen. Die Verhandlungen, zu denen allerdings 
weder der Kreis Jülich noch die Stadt Jülich hinzugezogen worden 
waren, hatten zwischenzeitlich ein Stadium erreicht, das die Linie für 
eine Kleinbahn freigab. Der Kreis Düren äußerte darüber hinaus keine 
Bedenken, die Bahn bis Jülich fortzuführen. Er unterbreitete sogar den 
Vorschlag, dass der Kreis Jülich die Strecke bis zur Kreisgrenze Jülich 
bauen und der Kreis Düren im Anschluss den Betrieb der ganzen Stre-
cke übernehmen sollte. 
Der Kreisausschuss in Jülich, der in seiner Sitzung vom 27.10.1927 
Kenntnis über das Ergebnis der Kontaktaufnahme des Kreises Düren 

erhielt, beschloss bei einer eventuellen Offenlegung des Planes einer 
Kleinbahn Düren-Hambach Einspruch zu erheben. Dem Kreis Düren 
wurde dieser Beschluss mitgeteilt, ihm wurde aber auch mitgeteilt, 
dass der Kreis Jülich weiterhin Interesse an einer Kleinbahn Düren-Jü-
lich habe und bereit sei in dieser Angelegenheit mit dem Kreis Düren 
zu verhandeln. 
Einige Wochen später, am 12. November 1927, erfolgte die Antwort aus 
Düren. Der Kreis Düren teilte mit, dass es noch nicht feststehen würde, 
ob und wann die Strecke Düren-Hambach gebaut werden würde. Der 
Kreis Jülich sollte eine Mitteilung erhalten, sobald mit der Ausarbeitung 
des Projekts begonnen würde. 
Das Ergebnis ist bekannt. Das Projekt wurde an dieser Stelle leider 
nie verwirklicht. Allerdings könnte dieses Thema schneller wieder akut 
werden, als man glaubt. Spätestens wenn aus dem Tagebau ein Nah-
erholungsgebiet mit einem großen See geworden und die Gemeinde 
Niederzier mit ihren Ortschaften touristisch interessant geworden ist, 
könnte ein Bahnschluss wieder Diskussionsgrundlage werden. 
Quelle: Stadtarchiv Jülich, Signatur VI St 1035

Wir suchen für unsere Projekte 
noch aktive Mitstreiter

Wir möchten an dieser Stelle einen Aufruf an alle Bewohner der Ort-
schaften der Gemeinde Niederzier starten.
Wir suchen für unsere Projekte noch aktive Mitstreiter.
Wer hat Lust sich mit den jeweiligen Dorfgeschichten auseinanderzu-
setzten? Das Alter spielt dabei keine Rolle. Wer möchte uns mit seinen 
Ideen weiterhelfen? Auch Zugezogene sind herzlich willkommen!!! Un-
sere Ortschaften bieten so viel unerforschte Geschichte, dass für jeden 
die Möglichkeit besteht, sich auf seinem Interessengebiet einzubringen.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, kontaktieren Sie uns!!!
info@geschichtsverein-in-der-gemeinde-niederzier.de
Oder besuchen Sie uns jeden Montag ab 18 Uhr in der Breitestraße 20 
in Niederzier.
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Es ist eine große Freude, im Rahmen des gemeindlichen Spielplatzkonzeptes die Wiedereröffnung des Spielplatzes in Huchem-Stammeln bekannt 
geben zu können. Der Spielplatz wurde aufgewertet und neue Spielgeräte installiert. Hierzu hat auch eine großzügige Spende von der Sparkasse 
Düren beigetragen. Insgesamt wurden rund 20.000 Euro investiert. Die Freude, welche die neuen Spielgeräte bei den Kindern auslöst, ist hingegen 
unbezahlbar. Die neuen attraktiven Spielgeräte laden zur Entfaltung der Kreativität ein.

Aufwertung des Spielplatzes in Huchem-Stammeln 
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Ausgebuchtes Ferienprogramm 2024

Bürgermeister Frank Rombey: „Die Attraktivitätssteigerung des Spielplatzes ist sehr gelungen und ich bedanke mich bei meinen Kolleginnen und 
Kollegen von der Bauabteilung sowie vom Bauhof für die Umsetzung der Maßnahme. Es freut mich, dass der Spielplatz zu Beginn der Sommer-
ferien fertiggestellt werden konnte.“

Im Bild v.l.: Nicole Tierling und Abteilungsleiterin Kristina Lingens vom Bauamt, von der Sparkasse Düren Michelle Schlagloth und Christian Baier, 
Bürgermeister Frank Rombey sowie Sascha Schmitz und Christian Schmitz vom gemeindlichen Bauhof

Auch dieses Jahr hat die Gemeinde für Kinder im Alter von 6-13 Jahren 
ein abwechslungsreiches Ferienprogramm angeboten. 
Die Anmeldezahlen zeigen deutlich, dass das gemeindliche Ferienpro-
gramm eine etablierte Maßnahme ist, die gerne angenommen wird. In 
diesem Jahr waren alle 130 Plätze wieder vollständig ausgebucht. Zum 
ersten Mal leitete Alice Angioni, eine neue Mitarbeiterin in der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit, das Ferienprogramm. Die Kinder wurden 
morgens bei ihrer Ankunft in kleine Gruppen eingeteilt. Ohne die Unter-
stützung von 25 ehrenamtlichen Kräften, Eltern, Jugendlichen sowie 
der Schulsozialarbeiterin Susanne Siebertz und den gemeindlichen stu-
dentischen Hilfskräften Ayleen Giorgio, Kai Reinartz und David Krischer 
wäre eine solche Betreuung nicht möglich gewesen.
Der Ferienspaß begann am Montag, den 08.07.2024, mit einer Fahrt 
zum “Kölner Zoo”. Schon auf der Hinfahrt konnten die Kinder die An-
kunft kaum erwarten. In Köln angekommen, beobachteten sie die Tiere 
im Zoo und schauten bei den Fütterungen zu. Besonders die zahlrei-
chen Tierbabys, wie beispielsweise die Tigerbabys, begeisterten Groß 
und Klein. Die Pausen luden zum Verweilen auf dem Spielplatz ein.
Der zweite Tag wurde sportlich gestaltet und es ging ins “Aquana” nach 
Würselen, um zu schwimmen. Die Kinder stürzten sich ins kühle Nass, 
belagerten die Rutsche und zeigten ihre Künste auf dem Sprungbrett. 
Mehrere Stunden lang wurde gelacht, gespielt, geplaudert und ge-
schwommen. Natürlich wurden auch etliche Pommes und Eisleckereien 
verdrückt. Völlig verausgabt, aber glücklich traten sie dann die Rück-
fahrt an.

Das “Bubenheimer Spieleland” bot den Kindern und Jugendlichen am 
Mittwoch ein besonderes Highlight. Dort konnten sie alle Türme erklim-
men, auf Trampolinen und Airtramps springen und natürlich die Rut-
schen hinuntersausen. Besonders beliebt war die Wasserrutsche, die 
bei den schönen Temperaturen für eine erfrischende Abkühlung sorgte.
Der Donnerstag führte zum “Erka Bad” nach Erkelenz. Dort gab es er-
neut eine Rutsche, die es zu erkunden galt. Bei sommerlichen 26 Grad 
wurde auch das Außenbecken geöffnet. Der Tag war für alle wunderbar.
Die erste Woche sollte mit einer naturkundlichen Führung auf der So-
phienhöhe ihren Abschluss finden. Leider wurde diese von RWE kurz-
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fristig abgesagt, sodass wir stattdessen eine Rallye mit verschiedenen 
Aufgaben in der Ortschaft Oberzier gemacht haben. Im Anschluss dar-
an spielten wir gemeinsam mit allen Kindern und Betreuern verschiede-
ne Spiele, wie zum Beispiel Menschenmemory. Dabei traten die Kinder 
gegen die Betreuer an und die Kinder setzten sich klar durch. Einen 
lustigeren und schöneren Abschluss der ersten Wochen hätten wir uns 
nicht wünschen können.
Die zweite Woche begann mit 3D-Minigolf in der Ortschaft Huchem-
Stammeln. Während immer zwei Gruppen Minigolf spielten, durften die 
übrigen 13 Gruppen auf dem Schulhof der Grundschule verschiede-
ne Spiele genießen. An einem so schönen Tag durfte ein Eis aus der 
gegenüberliegenden Eisdiele natürlich nicht fehlen.
Am Dienstag, den 16.07.2024, stand der Besuch im Toverland in Se-
venum (Niederlande) auf dem Programm. In diesem Freizeitpark stand 
kein Fahrgeschäft still. Voller Adrenalin und sehr glücklich traten wir am 
späten Nachmittag die Heimreise an.
Ein weiteres Mal ging es am Mittwoch zum Schwimmen. Diesmal war 
das Ziel die “Erftlagune” in Kerpen. Der Innen- und Außenbereich sowie 
die 50 Meter lange Wasserrutsche hielten alle auf Trab. 
Das Freilichtmuseum Kommern in Mechernich wurde am Donnerstag be-
sucht. In kleinen Workshops lernten die Kinder das Brotbacken im Stein-
ofen kennen und erfuhren einiges über das Leben aus früheren Zeiten. 
Der letzte Tag des Ferienprogramms war dann der Freitag und alle 
trafen sich zur Abschlussveranstaltung auf dem Schulhof der Gesamt-
schule. Dort standen schon einige Spielstationen vom Kölner Spielezir-
kus für die Kinder bereit. Bürgermeister Frank Rombey und die Leiterin 

der Abteilung für Soziales, Familie, Demographie und Integration, Eva 
Bozkir, bedankten sich bei den tatkräftigen Helferinnen und Helfern, 
ohne deren Hilfe eine solche Ferienmaßnahme nicht möglich wäre.
Im Rahmen der Abschlussveranstaltung wurden auch die diesjährigen 
Sponsoren, der Damen Lions Club Gavadiae Jülich, der Großväterförder-
verein Niederzier und die Enrichment Technology Company (ETC) begrüßt 
und ihnen für ihre finanzielle Unterstützung von Herzen gedankt.
Frank Rombey und Eva Bozkir verabschiedeten die Kinder in die rest-
lichen Sommerferien. Nach einem gemeinsamen Foto staunten alle 
über die Show, entdeckten ihre eigenen Fähigkeiten, ein Publikum zu 
begeistern und vergnügten sich an den vielen Spielstationen. Das vom 
Bürgermeister versprochene Eis gab es zum krönenden Abschluss.
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Patenschaften für Baumbeete und Grünflächen

Möchten Sie ein Stück Natur vor Ihrer Haustür hegen und pflegen, Ver-
antwortung übernehmen für das Ortsbild, zur Verbesserung der Umwelt 
und des Klimas für Menschen, Pflanzen und Tiere beitragen?
Dann sind Sie hier richtig! Die Gemeinde Niederzier sucht engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, die eine Patenschaft für ein Baumbeet oder 
eine Grünanlage in der Gemeinde Niederzier übernehmen.
So können Sie bei der Grünpflege helfen:
	 •	 Lockern Sie den Boden des Beetes, damit Luft und Feuchtig- 
		  keit eindringen können. Bei Baumbeeten ist darauf zu ach- 
		  ten, dass das Wurzelwerk nicht beschädigt wird
	 •	 Gießen Sie die Beete, insbesondere Jungbäume, benöti- 
		  gen in Trockenzeiten einige Eimer Wasser ein bis zwei Mal  
		  pro Woche, beziehungsweise befüllen Sie auch gerne die  
		  bereits angebrachten Baumbewässerungssäcke
	 •	 Entfernen Sie Unrat und stark zehrenden Aufwuchs aus  
		  den Beeten
	 •	 Falls Sie Beschädigungen oder Krankheiten an Bäumen oder  
		  Sträuchern feststellen sollten, nehmen Sie Kontakt zu uns auf
Einige Pflegearbeiten werden natürlich auch weiterhin ausschließlich 
von der Gemeinde bzw. von beauftragten Fachfirmen ausgeführt. Hierzu 
zählt insbesondere der Gehölzschnitt von Bäumen und Sträuchern. Zu-
dem werden, falls erforderlich, Schäden und Krankheiten der Gehölze 
fachgerecht von uns behandelt.
Praktische Tipps zur Bepflanzung
	 •	 Wenn der Boden sichtlich abgesackt ist, können Sie zusätz- 
		  lich Erde oder Mutterboden auftragen
	 •	 Wässern Sie den Boden einen Tag bevor Sie mit der Bepflan- 
		  zung beginnen; feuchter Boden lässt sich einfacher verarbeiten

	 •	 Gießen Sie die eingesetzten Pflanzen immer direkt am  
		  Wurzelhals, damit Sie genügend Wasser erhalten
Bitte beachten Sie bei der Grünpflege
	 •	 Es dürfen keine chemischen Mittel zur Pflege der Fläche  
		  verwendet werden
	 •	 Die Verwendung von Depotdünger ist nicht gestattet
	 •	 Bei Baumbeeten ist zu beachten, dass eine Bepflanzung bis  
		  an den Stamm untersagt ist
	 •	 Die Flächen sind nicht zu versiegeln, dass einbringen von  
		  Schotter oder Kies oder die Verwendung von Unkrautfließ  
		  ist untersagt
	 •	 Die Pflanzen dürfen nicht höher als 60 cm sein, damit Stra- 
		  ßen, Plätze und Bürgersteige von allen Seiten gut eingese- 
		  hen werden können
	 		 	 Wenn dies nicht eingehalten wird behält sich die  
				    Gemeinde vor die Pflanzen zu kürzen bzw. zu entfernen
	 •	 Es dürfen keine Kletterpflanzen, wie beispielsweise Efeu  
		  verwendet werden, damit die Wurzel- und Stammanläufe der  
		  Bäume kontrolliert werden können.
	 •	 Es dürfen keine Baulichen Anlagen und Gegenstände wie  
		  Gabionen, Bänke oder ähnliches auf oder neben den Beeten  
		  platziert werden oder an den Bäumen befestigt werden.
	 •	 Die Beete sind so zu gestalten, dass Bürgersteige, Straßen,  
		  private Vorgärten oder sonstige Anlagen nicht beein- 
		  trächtigt werden.
	 •	 Beete dürfen Grundsätzlich nicht umzäunt oder anderweitig  
		  eingefasst werden
	 •	 Das von der Gemeinde kostenlos zu Verfügung gestellte  
		  Beetschild ist gut sichtbar in dem Beet anzubringen, da es  
		  als Nachweis für die gemeindlichen Pflegekräfte gilt das  
		  dieses Beet gepflegt wird.
	 •	 Bei Unklarheiten oder Fragen melden Sie sich unter den  
		  unten angeführten Kontaktdaten
	 Bei einer Nichtbeachtung der Bestimmungen behält sich die  
	 Gemeinde ausdrücklich vor die Patenschaft zu entziehen und die  
	 Bepflanzungen zurückzuschneiden bzw. zu entfernen. Scha- 
	 densersatzansprüche gegenüber der Gemeinde bestehen dann nicht.
Interesse an einer Patenschaft?
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf 
oder Ihre E-Mail:
02428/84415
E-Mail: jalbrecht@niederzier.de
Als Dank und Anerkennung für Ihr Engagement erhalten Sie von uns 
eine Patenschaftsurkunde sowie ein Beetschild mit Hinweis auf die be-
stehende Patenschaft.
Außerdem besteht die Möglichkeit nach zwei Jahren der Übernah-
me der Patenschaft die Ehrenamtskarte der Gemeinde Niederzier  
zu beantragen.
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Kämpferherz – Spendentour für 
„Hilfe für verletzte Kinder-Seelen“

Justin Peters aus Birkesdorf, unter anderem in seiner Freizeit Mitglied 
beim SV Niederzier 1910 e.V. sowie bei der Maigesellschaft "Maifreun-
de" Niederzier, unternahm eine beeindruckende 900 Kilometer lange 
Spendentour quer durch Deutschland für die Organisation „Hilfe für 
verletzte Kinder-Seelen“. Die gemeinnützige Initiative, bietet eine wich-
tige Säule für Kinder und Jugendliche in Zeiten der Trauer. Sie gibt Halt 
für diejenigen, die den Schmerz des Suizids oder des unvorhergesehe-
nen Verlusts eines Elternteils oder von Geschwistern erleben.
Ebenso wird Unterstützung für Kinder angeboten, die die Belastung 
einer schweren Krankheit und das Leid eines Elternteils durchleben 
müssen.
Justin trat für 5 Tage in die Pedale, um seine eigene Trauer zu ver-
arbeiten und gleichzeitig anderen zu helfen. Er möchte das Bewusst-
sein dafür schärfen, dass es in Deutschland viele ähnliche Schicksale 
gibt, aber nur wenig qualifizierte Hilfe. Er unterstreicht, dass “Hilfe für 
verletzte Kinder-Seelen” eine der wenigen Organisationen ist, die den 
Betroffenen Unterstützung bietet.
Spenden können weiterhin auf das Konto DE16 4266 1008 5117 5118 
00 der Volksbank Marl-Recklinghausen oder per Paypal an teamka-
empferherz@gmail.com überwiesen werden. Verwendungszweck: 
Spende Teamkämpferherz.

Beeindruckendes Bild ziert die Fassade der Grundschule Huchem-Stammeln 

Die Grundschule in Huchem-Stammeln hat eine neue Attraktion, die die Herzen der Kinder und der Gemeinschaft höher schlagen lässt. In Zusam-
menarbeit mit der Kunstakademie Heimbach wurde die Fassade der Schule mit einem beeindruckenden Bild verschönert, das die Augen sofort 
auf sich zieht.
Das Kunstwerk (Entwurf von Kai Niederhausen; Atelier Semor), das eine imposante Größe von etwa 10x12 Metern aufweist, zeigt unter anderem 
einen Riesentukan, der in leuchtenden Farben dargestellt ist. Dieses Bild bringt nicht nur Farbe in den Schulalltag, sondern auch Freude und Be-
geisterung bei den Kindern, die sich jeden Tag daran erfreuen.
Bürgermeister Frank Rombey: „Ein Ort, an dem man gerne lernt und Zeit verbringt, beginnt bereits beim Anblick des Gebäudes. Die farbenfrohe 
Fassade strahlt Lebensfreude aus. Ein tolles Projekt. Vielen Dank an alle Beteiligten.”
An dem Projekt waren Ayleen Giorgio von der Abteilung für Soziales, Demografie, Familie und Integration und der Architekt Achim Molls vom ge-
meindlichen Bauamt maßgeblich beteiligt.
Das Fassadenbild ist ein perfektes Beispiel dafür, wie Kunst und Bildung Hand in Hand gehen können, um eine inspirierende und positive Lern-
umgebung zu schaffen. Die neue Fassade zeigt, dass Schule mehr ist als nur ein Ort zum Lernen - es ist ein Ort, an dem Kreativität, Inspiration 
und Freude gedeihen können.
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Auflösung des „Club Behinderter 
und ihrer Freunde e.V.“

Der im Jahre 1986 gegründete „Club Behinderter und ihrer Freunde 
e.V.“ hat in den vergangenen fast vier Jahrzehnten hervorragende eh-
renamtliche Arbeit für die Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde 
Niederzier geleistet.
Gegründet von Fritz Engels, dem damaligen Gemeindedirektor Günter 
Pick sowie dem damaligen Bürgermeister Peter Willms war es Ziel, Be-
hinderte und Nicht-Behinderte, Alt und Jung, zusammenzubringen um 
gemeinsame Aktivitäten, wie Feste und Ausflüge, zu ermöglichen.
Der Behindertenbus, der durch viele Spenden angeschafft werden 
konnte, wurde viele Jahre durch ehrenamtliche Fahrer sowie einem 
Zivildienstleistenden gefahren.
Im November 2023 musste der Verein leider aufgelöst werden, da 
krankheitsbedingt einige Vorstandsmitglieder zurücktreten mussten 
und es keine Nachfolger gab.
Der nach dieser Auflösung vorhandene Kassenbestand wurde nunmehr 
satzungsgemäß an die Gemeinde Niederzier, die Innecken-Prüss Stiftung 
sowie an Peter Borsdorff (Running for Kids) für soziale Projekte überreicht.
Allen ehrenamtlichen Mitgliedern, Fahrern und Unterstützer wird sei-
tens der Gemeinde Niederzier für die langjährige ehrenamtliche Arbeit 
auch hier noch einmal großer Dank ausgesprochen.

Im Bild, v.l.: Bürgermeister Frank Rombey, Christel Gesell (Club Behin-
derter und ihrer Freunde Niederzier e.V.), Marie-Theres Innecken-Prüss 
(Innecken-Prüss-Stiftung), Fritz Engels (Club Behinderter und ihrer 
Freunde Niederzier e.V.) und Hartmut Prüss (Innecken-Prüss-Stiftung); 
Foto: Andreas Bohne, Gemeinde Niederzier

Pflege zuhause

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst
Natalia Wisniewska, Pflegedienstleitung

Tel  02428 9570-152 · natalia.wisniewska@cellitinnen.de

Ambulante Pflege und Betreuung

Sie möchten im Alter oder Krankheitsfall zu Hause 
versorgt werden?

Wir können Sie unterstützen und bieten Ihnen:
• Behandlungspflege
• Grundpflege
• Ersatz- bzw. Verhinderungspflege
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Auszubildende werden nach erfolgreicher 
Abschlussprüfung in den Dienst der 
Gemeinde Niederzier übernommen

Mit jeweils sehr guten Noten haben die Auszubildenden Nicola Scheid-
weiler und Jan Merlau, beide aus der Gemeinde Niederzier, vor einigen 
Tagen ihre dreijährige Ausbildung für den Beruf der/des Verwaltungs-
fachangestellten abgeschlossen. Besonders erfreulich ist, dass beide 
Auszubildenden in den Dienst der Gemeinde Niederzier übernommen 
werden können und somit nun das Team der Verwaltung verstärken.
Nicola Scheidweiler wird künftig in der Abteilung für Soziales, Demo-
grafie, Familie und Integration, Jan Merlau in der Abteilung für Bauen 
und Planen den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Niederzier mit 
Rat und Tat zur Seite stehen.
Das Team der Verwaltung gratuliert den beiden herzlich zur bestandenen 
Abschlussprüfung und freut sich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

Mit Nicola Scheidweiler (m) und Jan Merlau (l) freuen sich Ausbildungs-
leiter Wolfram Schiefer (r) und das gesamte Team der Verwaltung über 
die tollen Prüfungsergebnisse

0170/ 20 66 709

ANSPRECHPARTNER

info@moedersheim.de

Kopernikusstraße 49 
52353 Düren

KONTAKTDATENINFOS

Weitere Beispiele und  
Möglichkeiten im Video unter 

      Instagram:  
reinigungstechnikmoedersheim

PROFESSIONELLE
GRAFFITI-ENTFERNUNG

Düren – Aachen – Köln

Ihr Partner für Reinheit und Sauberkeit

Vorher:

Nachher:

Ralf Mödersheim

REINIGUNGSTECHNIK

+ STEINFLÄCHENSANIERUNG

Unsere Graffiti-Entfernung erfolgt 
durch ein schonendes und umwelt-
freundliches Verfahren ohne den 
Einsatz von aggressiven Chemika-
lien. Sie kann auf den unterschied-
lichsten Materialen vorgenommen 
werden: z.B. Marmor-Granit, Glas, 
Holz, Metall, Naturstein, Haus-
wände usw.

Eine Besichtigung Ihrer Immobilie 
erfolgt kostenlos vor Ort. Nach der 
kompetenten Begutachtung und 
Beratung erstellen wir Ihnen gerne 
ein Angebot zum Festpreis.

Wir lösen jedes Graffiti-Problem

“Santa Colonia” - 
Die kölsche Weihnachtsshow

Nach erfolgreichen Jahren in Köln, nun auch in Niederzier!
Die beiden Solokünstler Domhätzje Nadine und Torben Klein haben 
am Konzept von „Santa Colonia“ gearbeitet und versprechen den Zu-
schauern einige Neuerungen. Neben ihren Soloauftritten werden sie 
auch gemeinsam Stücke im Duett präsentieren. Die Musik bei “Santa 
Colonia” sorgt für ergreifende Momente, während die Geschichten zum 
Nachdenken anregen und ein Lächeln auf die Lippen zaubern. Stephan 
Henseler führt auf charmante und kölsche Art durch den Abend. Die 
Show findet im Bürgerhaus Niederzier am 13.12.2024 statt. Der 
Kartenverkauf hat begonnen. Tickets sind unter www.kaate.shop und 
im Kulturamt der Gemeinde Niederzier erhältlich.

Mo.-Fr.: 8:30 - 18:00 Uhr · Samstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung. 

www.raumausstattung-wenzel.de • rs.bwenzel@gmail.com
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60 Jahre Inklusion und Teilhabe – 
#60JahreBunt

Rurtalwerkstätten Lebenshilfe Düren gGmbH fertigten Park-
bänke in Sonderedition. 
Die Rurtalwerkstätten Lebenshilfe Düren gGmbH feiern in diesem Jahr 
ihr 60-jähriges Bestehen unter dem Motto "#60JahreBunt". Seit sechs 
Jahrzehnten sind die Rurtalwerkstätten für Menschen mit Behinderung 
eine wichtige Institution. Sie stehen für Teilhabe an Arbeit, Vielfalt, In-
klusion, Engagement und die Förderung individueller Fähigkeiten. 
Anlässlich dieses besonderen Jubiläums wurde eine Sonderedition von 
jeweils zwei handgefertigten, bunten Parkbänken aus der Schreinerei der 
Rurtalwerkstätten an die Bürgermeister der Gemeinden Kreuzau, Niederzier 
und der Stadt Düren übergeben. Die Bänke der Rurtalwerkstätten sind ein 
sichtbares und unverrückbares Zeichen für Inklusion und Teilhabe. 
Ein buntes Zeichen für die Gemeinschaft 
Die bunten Parkbänke, gefertigt und gestaltet von den talentierten Mit-
arbeitenden unserer Schreinerei, symbolisieren die Vielfalt und den 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Jede Bank ist ein Unikat, reprä-
sentiert die kreativen und handwerklichen Fähigkeiten der Menschen, 
die in unseren Werkstätten tätig sind. „Wir möchten ein Stück buntes 
Glück zurückzugeben. Mit der Sonderedition der Parkbänke möchten 
wir unseren Dank an die Gemeinschaft ausdrücken und gleichzeitig ein 
bleibendes Zeichen für unsere Werte setzen. Die Rurtalwerkstätten sind 
bunt und vielfältig. Das macht uns aus und darauf sind wir stolz!“, so 
Ines Blažević (Marketing/Öffentlichkeitsarbeit der Rurtalwerskstätten 
Lebenshilfe Düren gGmbH). 
Übergabe an Bürgermeister – für die Bürger*innen der Gemein-
de Niederzier
Die besonderen Parkbänke in der Sonderedition gibt es in begrenzter 
Stückzahl. Insgesamt fertigten die Rurtalwerkstätten sieben Bänke in 
dieser Sonderedition. Eine Bank steht symbolisch für zehn bunte Fir-
menjahre, die siebte steht perspektivisch für eine bunte, vielfältige und 
inklusive Zukunft. Zwei der Raritäten wurden am 09. Juli 2024 an den 
Bürgermeister der Gemeinde Niederzier Frank Rombey übergeben. Herr 
Normen Rothe (Geschäftsführer Rurtalwerkstätten Lebenshilfe Düren 
gGmbH) und auch ein Team der Schreinerei waren mit vor Ort. An allen 
Standorten, an denen die Rurtalwerkstätten mit Ihren acht Betriebs-
stätten in den letzten sechzig Jahren wachsen durften, sind somit bunte 
Bänke vertreten und ein Stück Inklusion wird öffentlich verankert. 
Eine letzte Bank wird von den Rurtalwerkstätten zurückgehalten und 
beim Jubiläumsfest im September als Hauptpreis einer Tombola verlost. 

Normen Rothe: „Wir freuen uns auf weitere bunte und vielfältige Jahre 
in Düren, Kreuzau und Niederzier und bedanken uns für die zahlreichen 
Unterstützer*innen auf unserem Weg. Danke an alle Unternehmer*in-
nen und Kunden, die uns Vertrauen und Wertschätzung entgegen-
bringen. Wir haben bereits viel erreicht, gleichzeitig freuen wir uns auf 
Wachstum und die Zukunft.“ 
Bürgermeister Frank Rombey betonte die Bedeutung der Rurtalwerks-
tätten: „Die bunten Parkbänke sind ein schönes Symbol für die Vielfalt 
und den Zusammenhalt unserer Gesellschaft, an dem auch die Rurtal-
werkstätten maßgeblich mitwirken. Ich bedanke mich für die sehr gute 
Zusammenarbeit der letzten Jahrzehnte.“
Über die Rurtalwerkstätten Lebenshilfe Düren gGmbH 
Seit 60 Jahren setzen sich die Rurtalwerkstätten für Menschen mit Be-
hinderung dafür ein, Menschen mit unterschiedlichen Fähigkeiten und 
Hintergründen ein inklusives Arbeitsumfeld zu bieten. Unsere Mission 
ist es, die Teilhabe am Arbeitsleben und in der Gesellschaft zu fördern 
und individuelle Stärken zu unterstützen.

Alles in bester Ordnung – 
Und was das mit Bienen zu tun hat

Hinter dem neuen Spind-System im Kindergarten Rappelkiste steckt 
ganz viel Düren-Power: Finanzierung, Produktion und Installation kom-
men aus der Rurstadt. Wie alles - DANK Bienen - entstand. 
Ein Hobby-Imker hat sich dazu entschieden, den Ertrag seines letzt-
jährigen Honigverkaufs für einen guten Zweck zu spenden. Die Idee, 
aus der Region, für die Region, war durch fleißige Bienen und den Im-
ker geboren. Sein Honigertrag floss zu 50% in die Stiftung von Peter 
Borsdorff, über die restlichen 50% durfte sich die Kita Rappelkiste freu-
en. Es sollte ein soziales Projekt unterstützt werden. Der Wunsch: Be-
rührungspunkte schaffen. Kinder der Kita und Menschen mit Handicap 
verbinden. Der Wunsch der Kita war es, Ordnung im Eingangsbereich 
zu schaffen, neue Garderobenschränke sollten beschafft werden. Der 
Förderverein der Kita hat diesen Punkt gerne aufgegriffen. 
Die Rurtalwerkstätten haben ein Angebot über ein maßgefertigtes 
Spind-System, gemäß den Wünschen der Kita-Leitung abgeben dür-
fen, das preislich genauso attraktiv war, wie alternative Angebote. Nach 
dem Angebot, folgte die Überlegung, wie die Kita finanziell unterstützt 
werden könnte. Die „Düren Crowd“ der Stadtwerke Düren spielt hierbei 
eine Schlüsselfunktion, die viele Unterstützer gefunden hat und dank 
vieler Dürener*innen konnte das Projekt realisiert werden. Nicht nur die 
„Düren Crowd“ erreicht viele Spender*innen, auch der Aufruf über die 
Facebook-Seite der 
Rurtalwerkstätten hat so manchen Follower zum Spender gemacht. Das 
Angestrebte Spendenziel wurde übertroffen und das Team Schreinerei 
der Rurtalwerkstätten durfte die Maßarbeit starten. Niederziers Bürger-
meister Frank Rombey war bei der Übergabe der Spinde vor Ort und 
hat sich selbst ein Bild von der Qualität der Maßarbeit gemacht. Vielen 
Dank an alle: Ideengeber*innen, helfenden Hände, Unterstüzter*innen 
und Spender*innen. DANKE auch an die Bienen, ohne deren Hilfe die-
ses Projekt nie Realität worden wäre. 
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Der Beitrag dazu aus dem SWD-Magazin/April 2024, den wir zitieren 
dürfen: „Jetzt freut sich der Kindergarten „Rappelkiste“ in Niederzier 
über neue Schränke: „Im Eingangsbereich herrschte immer viel Chaos 
und großes Suchen zwischen Schuhen, Jacken und Matschsachen. 
Das war schade, da wir den Raum auch zum Essen nutzen“, erzählt 
Marlies Leufgen, Leiterin des Kindergartens. „Dank der Schränke ha-
ben wir endlich einen Überblick, fühlen uns wohler und der Ordnungs-
sinn der Kinder wird auch gestärkt.“ Finanziert hat der Förderverein des 
Kindergartens das Projekt über die Plattform Düren Crowd. Für Dich. 
Für Düren.
Das Prinzip der Crowd ist einfach: Finden sich ausreichend Unterstüt-
zer*innen für eine Idee, ist die Finanzierung gesichert. Mit 4.435 Euro 
hat der Kindergarten das Spendenziel zu 110 Prozent erreicht. Die SWD 
steuerten 630 Euro für die Kita-Schränke aus dem Weltkindertag-För-
dertopf bei. Das Kita-Projekt ist ein Musterfall für regionale Zusammen-
arbeit und setzt das Motto der SWD in die Tat um: Für Dich. Für Düren. 
Denn vom Projektaufruf, den Spenden bis hin zur Produktion und dem 
Aufbau der Schränke kommt alles aus Düren.
Die Schränke wurden bei den Rurtalwerkstätten in Auftrag gegeben – 
einer Einrichtung für Menschen mit Beeinträchtigung. Seit 60 Jahren 
sind die Rurtalwerkstätten Lebenshilfe Düren gGmbH einer der Größ-
ten Arbeitgeber im Kreis. Sie eröffnen Perspektiven und ermöglichen 
Menschen mit Behinderung eine angemessene berufliche Bildung 
und Teilhabe am Arbeitsleben. „Es ist wichtig, jede Person individuell 
zu betrachten und ihre Fähigkeiten zu fördern. Das heißt, Arbeitshilfen 
zu entwickeln, die trotz Individueller Handicaps jeden befähigen, am 
Arbeitsleben mitzuwirken“, erklärt Ines Blaževic aus dem Marketing. 
Über die Montage der Schränke im Kindergarten freuten sich die Mit-
arbeitenden besonders: „Den Aufbau vor Ort mitzugestalten, dazu die 
Begegnung mit den Kindern, ist für alle ein perfekter Projektabschluss 
gewesen“, so Michael Schneider, Leiter des Teams Schreinerei. Die 
Kita-Schränke wurden vor Ort in den Rurtalwerkstätten maßgefertigt. 
Schön, wenn alle zufrieden sind.“
i.A. Ines Blazevic
Rurtalwerkstätten
Fotos: Melanie Fredel 
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Nr. Erscheinungstermin Redaktionsschluss Zeitraum der Termine

9 23.08.2024 Dienstag, 13.08.2024 23.08.2024 - 20.09.2024

10 20.09.2204 Dienstag, 10.09.2024 20.09.2024 - 18.10.2024

11 18.10.2024 Dienstag, 08.10.2024 18.10.2024 - 15.11.2024

12 15.11.2024 Dienstag, 05.11.2024 15.11.2024 - 13.12.2024

13 13.12.2024 Dienstag, 03.12.2024 13.12.2024 - 10.01.2025

Erscheinungsdaten des Amtsblattes – Übersicht Veröffentlichung und Redaktionsschluss

Redaktionsschluss ist jeweils um 14:00 Uhr.
Mitteilungen sind bis zum Redaktionsschluss direkt an folgende E-Mailadresse zu senden:
amtsblatt@niederzier.de
Alle Erscheinungsdaten des Amtsblattes und eine hilfreiche Anleitung bzgl. der Anforderungen von Beiträgen erhalten Sie jeder-
zeit online unter: www.niederzier.de/amtsblatt
Wichtiger Hinweis!
Mit der Einsendung von Bild- und Textmaterial erklärt der Einsender automatisch, dass auf Bildern und Texten keine Rechte Dritter liegen, die 
einer Veröffentlichung als Printtext oder in digitaler Form entgegenstehen. Verwenden Sie daher im eigenen Interesse nur Inhalte, bei denen dies
zweifelsfrei sichergestellt ist!
Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an  
Porschen Media GmbH & Co. KG zu richten!
02421 69796-40, info@porschen-media.de    https://porschen.media
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Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:

„Tierärzliche-Notdienst-Nummer: 02423-908541 · www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de“

Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung 
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt-Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Notdienste
Ärztlicher Notdienst    Telefon-Nr. 116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr 
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620 300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet: Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, 
Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Die Notfallpraxis kann während der Öffnungszeiten ohne Voranmeldung besucht werden.
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700

Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren	 02421/61190
Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich	 02461/8868

Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K., Wirtelstr. 2, 52349 Düren	 02421/13008

Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren	 02421/15736

Gertruden-Apotheke, Nordstr. 44, 52353 Düren	 02421/82430
Linden-Apotheke Schramm oHG Merzenich, Kammweg 7, 52399 Merzenich	 02421/33835

Arnoldus-Apotheke, Arnoldusstraße 14, 52353 Düren	 02421/5003775

Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren	 02421/931010

Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf)	 02421/81914
Apotheke Bacciocco Jülich am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich	 02461/2513

Farma Plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren	 02421/407830
Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich	 02461/51152

Bonifatius-Apotheke, Gneisenaustr. 68, 52351 Düren	 02421/71260

Tivoli Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren	 02421/44160

Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren	 02421/13678
Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier	 02428/6699

Kein Notdienst!

Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier	 02428/94940

Kein Notdienst!

Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 118, 52349 Düren	 02421/505231

Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich	 02461/58646

Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren	 02421/968800
Nord Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich	 02461/8330

Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren	 02421/63920
Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich	 02461/8868

MAXMO Apotheke StadtCenter Düren, Kuhgasse 8, 52349 Düren	 02421/306090

Freitag, 26.07.2024

Sonntag, 28.07.2024

Samstag, 03.08.2024

Freitag, 09.08.2024

Mittwoch, 31.07.2024

Sonntag, 04.08.2024

Dienstag, 06.08.2024

Donnerstag, 08.08.2024

Montag, 12.08.2024

Samstag, 27.07.2024

Montag, 29.07.2024

Donnerstag, 01.08.2024

Montag, 05.08.2024

Mittwoch, 07.08.2024

Sonntag, 11.08.2024

Dienstag, 13.08 .2024

Dienstag, 30.07.2024

Freitag, 02.08.2024

Samstag, 10.08.2024
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(Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke der Dürener und  Jülicher Apotheken)

MAXMO-Apotheke Kaufland Düren, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren	 02421/223250

Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf)	 02421/81914

Farma Plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren	 02421/407830
Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier	 02428/6699

Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren	 02421/61190

Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K., Wirtelstr. 2, 52349 Düren	 02421/13008

Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren	 02421/13678
Schlossplatz-Apotheke, Römerstr. 7, 52428 Jülich	 02461/50415

Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren	 02421/16405

Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren, Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren	 02421/306510

Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren	 02421/86928
Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich	 02461/51152

Gertruden-Apotheke, Nordstr. 44, 52353 Düren	 02421/82430Donnerstag, 22.08.2024

Donnerstag, 15.08.2024

Montag, 19.08.2024

Mittwoch, 21.08.2024

Samstag, 17.08.2024

Freitag, 23.08.2024

Mittwoch, 14.08.2024

Freitag, 16.08.2024

Sonntag, 18.08.2024

Dienstag, 20.08.2024

Aktuelle Apotheken-Notdienste:

Notruftafel als PDF:

https://www.aknr.de/notdienst/suche

https://www.niederzier.de/buergerservice/notruftafel.php

Notruftafel
Notruf 	 110 

Feuerwehr / Rettungsdienst 	 112 

Arztrufzentrale NRW 	 116117 
	 Fax-Nr. für Sprach- und Hörgeschädigte 	 (0800) 5895210 

Zahnärztlicher Notdienst 	 (0180) 5986700 

Giftnotruf NRW 	 (0228) 19240 

Apothekennotdienst 	 (0800) 0022833 

Polizeiinspektion Jülich 	 (02461) 6270 
	 Neusser Straße 11, 52428 Jülich 

Bezirksdienst der Polizei – Sabrina Zilgens 	 (02428) 901130 (mit AB)  
	 Anschrift: Polizeiinspektion Jülich - Bezirksdienst - 	 02461 627-6239
	 Rathaus, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier 
	 Sprechstunden: Rathaus, Burggebäude, Zimmer 17 
	 donnerstags 13-15 Uhr und nach Vereinbarung 
	 E-Mail: BD.Juelich@Polizei.NRW.de 

Schiedspersonen in der Gemeinde Niederzier 
	 Hans Gregor Abels, Nelly-Pütz-Str. 33, Huchem-Stammeln 	 (02428) 1333 (mit AB)  
	 Email: hgabels@gmx.de 
	 Sprechzeiten: Rathaus, Burggebäude, Trauzimmer
	 nach Vereinbarung 
	 Stellv. Schiedsperson: Torsten Heidel, Steffenweg 27, Ellen	 (02428) 8034308
	
 Gemeindeverwaltung Niederzier 	 (02428) 840 
	 Rathausstraße 8, 52382 Niederzier 

Kredit-/EC-Karte 	 116116  
	 Zentraler Sperr-Notruf 

EWV-Störmeldung 	 (0800) 3980110 
	 Gas, Wasser 

Westnetz 	 (0800) 4112244 
	 Strom 

PŸUR (Technischer Support) 	 (030) 25777777 
	 Kabelfernsehen 

Caritas Pflegestation Niederzier-Merzenich 	 (02428) 94810 
	 Mühlenstraße 12, 52382 Niederzier 
	 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr 

Telefon-Seelsorge 	 116123 
	 kostenfrei und anonym; 	 (0800) 1110111 
	 egal von wo, egal wie lange 	 (0800) 1110222
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Aus den Kindergärten

Spielgruppe für Kleinkinder mit ihren Eltern

Freitagnachmittags findet im Familienzentrum Niederzier eine Spiel-
gruppe für Kinder ab einem Jahr bis zum Kindergarteneintritt mit ihren 
Eltern statt. 
Hier wird gemeinsam gesungen, gespielt, geturnt und getanzt. Die Kin-
der machen ihre ersten Erfahrungen in einer Gruppe und für die Eltern 
bietet sich die Möglichkeit, sich auszutauschen sowie neue Familien 
kennenzulernen.
Die Gruppe wird von Tamara Schwering-Eichhorn geleitet und findet 
jeweils freitags in der Zeit von 14:00 bis 15:30 Uhr im Familien-
zentrum statt.
Kommen Sie gerne zu einem kostenlosen Schnuppertermin (bitte auch 
hierzu kurz anmelden).
Folgende Termine sind bis zum Jahresende 2024 geplant:
23. August, 6. September, 13. September, 20. September, 11. Oktober, 
8. November, 15. November 22. November, 29. November, 6. Dezem-
ber, 13. Dezember und 20. Dezember
Die Teilnahmegebühr für die 12 Termine beträgt 42 Euro.
Bei Interesse und entsprechender Platzkapazität, ist es möglich, auch 
zu einem späteren Termin einzusteigen. 
Nach einem kostenlosen Schnupperbesuch kann die Spielgruppe nur 
fortlaufend bis zum Jahresende gebucht werden.
Pro verbleibendem Termin beträgt die Gebühr 3,50 Euro.
Dieses Angebot findet in Kooperation mit dem Katholischen Forum für 
Erwachsenen- und Familienbildung Düren-Eifel statt.
Eine Anmeldung per Telefon 02428/6168 oder E-Mail: 
kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de ist erforderlich.

Präventionskurs zum Thema 
Selbstbehauptung und Kinderschutz

Wochenendkurs für Mütter und Kinder im Alter von 5 bis 7 Jahren.
Dieses Angebot dient dem Kinderschutz, der Stärkung des Selbstbewusst-
seins der Kinder, sowie der Aufklärung und Selbstverteidigung der Mütter.
Mütter und Kinder lernen im gemeinsamen Spiel für den Ernstfall. 
Termin: 	 Samstag, 31. August 2024
Uhrzeit: 	 10:00 – 14:00 Uhr
Termin:	 Sonntag, 01. September 2024
Uhrzeit: 	 11:00 – 14:00 Uhr
Treffpunkt:	 Familienzentrum Niederzier
Kursleitung:	Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit HObAS statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung per Telefon 02428/6168 oder E-Mail:
kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de ist bis zum 
23.08.2024 erforderlich.

Japanischer Kochabend: Sushi (Maki)

Entdecken Sie die Vielfalt der japanischen Küche! An diesem Abend 
lernen Sie Sushi-Varianten rund um Maki-Sushi (gerollte Sushi) kennen. 
Sie lernen, wie Sushi-Reis und Toppings richtig zubereitet und gerollt 
werden. Dazu gibt es noch eine klassische Miso-Suppe, sowie einen 
kleinen Nachtisch. Öffnen Sie sich einer neuartigen Erfahrung mit der 
japanischen Kursleitung und erhalten Sie Tipps für die gelungene Zu-
bereitung.
Essen wie bei Muttern in Japan - Itadakimasu!
Bitte mitbringen: Schürze, Dose zum Transport von Speisen.
Termin:	 Donnerstag, 12. September 2024
Uhrzeit:	 18.30 – 22.15 Uhr

Referentin:	 Kazue Farber
Die Teilnahmegebühr für den Abend inklusive aller Zutaten beträgt 35,00 €.
Bei der Anmeldung ist eine Anzahlung von 10 € zu errichten, den Rest-
betrag begleichen Sie bitte am Kochabend. 
Eine Anmeldung per Telefon 02428/6168 oder E-Mail: kinder-
garten-rathausstrasse@niederzier.de ist bis zum 06.09.2024 
erforderlich.

"Kleine Kinder große Medien"

"Früher hatten es die Eltern einfach, die Kinder wurden an die frische 
Luft geschickt und gut war’s. Heute müssen die Eltern so vieles wissen 
und können", meinte ein Vater auf einem Elternabend zu der Verant-
wortung von Eltern. Für Sascha Dick, Mitarbeiter des Jugendamtes der 
Stadt Düren, Moderator für Medienpädagogik für den Verein HObAS e. 
V. und Vater zweier Kinder steht beim Elternabend in Kindergärten das 
Thema "Online-Sicherheit" für die Kleinsten an. Kinder werden im Netz 
immer wieder mit Gruselphänomenen konfrontiert, die ihnen Angst ma-
chen. Auf YouTube, TikTok oder Instagram kursieren aktuell Videos oder 
Bilder, die gruselige Figuren wie die Plüschfigur Huggy Wuggy zeigen 
oder von ihnen erzählen. Ein Stück weit führt Sascha Dick die Eltern 
auf der Leinwand durch ein Spiel, das auch von Kindern gespielt wird, 
um seine theoretischen Ausführungen zu verdeutlichen. Neben Infos zu 
Deep Fakes, Cybergrooming, Cybermobbing und Statistiken zum Nut-
zungsverhalten erhalten die Eltern auch Hilfestellung und pädagogische 
Tipps, wie Sie das Thema "Medien" zu Hause mit ihren Kindern ange-
hen können, außerdem werden sie ermuntert, die positiven Aspekte der 
digitalen Welt zu sehen. Die Botschaft des Referenten ist: Eltern sollten 
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zu ihren Kindern eine vertauensvolle Beziehung aufbauen und Interesse 
zeigen am Nutzungsverhalten der Kinder. Viele Eltern und Pädagogen 
benötigen selbst Hilfe, um sich im Dschungel der Angebote zurechtzu-
finden. Die Fragen von Eltern und Mitarbeitenden aus KiTas werden von 
Sascha Dick beantwortet.
Termin:	 Montag, 26.08 2024
Uhrzeit:	 19:00 – 21:00 Uhr 
Referent:	Sascha Dick  
Dieser Themenabend findet in Kooperation mit  HObAS e.V. Düren statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird bis 21.08.2024 unter 
02428 / 2432 oder kindergarten-nellypuetz@niederzier.de gebeten.

Kreativer Kindertanzkurs 4-6 Jahre

Auf spielerische Weise werden die Kinder in diesem Kurs an Bewegung, 
Rhythmik, Choreografie und Körpergefühl herangeführt. Als Diplom 
Tanzpädagogin ist mir besonders wichtig, dass die Kinder ihre körper-
lichen Fähigkeiten kennenlernen, diese ausprobieren, sich trauen, neue 
Bewegungsabläufe kennenlernen oder aber alte Bewegungsmuster 
nutzen, um sich tänzerisch mit einem Thema auseinanderzusetzen. 
Durch Tanzimprovisationen entwickeln die Kinder später eine ganz 
eigene Choreografie, die sie im Anschluss stolz präsentieren können. 
Allen voran steht der Spaß zum Bewegen auf Musik im Vordergrund. 
Auf Grundlage des Themas „Der Herbst geht durch das Land“ tanzen 
wir gemeinsam durch die kommende Jahreszeit.
7 Termine: 28.08.24, 04.09.24, 11.09.24, 18.09.24, 25.09.24, 
02.10.24, 09.10.24 (letzter Termin mit den Eltern)
Uhrzeit:	 14:30 – 15:15 Uhr  
Leitung:	 Sara Breuer (Tanzpädagogin)
Ort: 		  im Familienzentrum Nelly Pütz
Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird bis 21.08.2024 unter 
02428 / 2432 oder kindergarten-nellypuetz@niederzier.de gebeten.

Arbeitsmarkt /Wiedereinstieg in den Beruf

Am Mittwoch, 11.09.2024, von 19.00-21.00 Uhr besucht uns Andrea 
Hilger: Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt Expertin für 
den Wiedereinstieg in den Beruf von der Agentur für Arbeit Aachen-Düren.

Themen:
- Chancen auf dem Arbeitsmarkt in der Region
- Berufsorientierung
- Vereinbarkeit von Familie und Beruf
- Aus- und Weiterbildung (auch in Teilzeit)
- Bewerbung und Stellensuche

Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird bis 09.09.2024 unter 
02428 / 2432 oder kindergarten-nellypuetz@niederzier.de gebeten.

Sprechstunde der Bezirkssozialpädagogin

Frau Spycher ist als Bezirkssozialpädagogin des Sozialen Dienstes des 
Kreisjugendamtes für Huchem-Stammeln tätig. Bei Bedarf arbeitet sie 
in einem engen Netzwerk mit Kindertageseinrichtungen, Schulen, Kran-
kenhäusern, Ärzten, Therapeuten, Justiz und sämtlichen Behörden und 
Institutionen zusammen.
Ihre Tätigkeit erstreckt sich auf Präventionsarbeit, Vermittlung zu weiteren 
Fachbereichen des Jugendamtes oder externen, helfenden Institutionen, 
Erziehungs– und Trennungs-/ Scheidungsberatung, formlose Betreuung 
von Familien, Familiengerichtshilfe, Gewährung von pädagogischer Hilfe 
bis hin zu Inobhutnahme und Unterbringung Kinder/Jugendlicher.
Sollten Sie Beratungsbedarf haben, melden Sie sich bitte rechtzeitig vorher 
an. Alle Gespräche unterliegen selbstverständlich der Schweigepflicht.
Termine: 05.08.2024, 19.08.2024, 02.09.2024, 16.09.2024
Anmeldungen: 
Familienzentrum Nelly Pütz 02428/2432 oder per E-Mail an 
kindergarten-nellypuetz@niederzier.de 

Kostenlose Beratung des Sozialdienst 
katholischer Frauen e.V. Düren

In Zusammenarbeit mit dem Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Dü-
ren bieten wir Ihnen kostenlose und anonyme Beratungsstunden an. 
Diese Beratungsstunden führt Herr Arnolds an einem Freitag im Monat 
durch. Dort können Fragen zu familiären Situationen, sowie Er-
ziehungsfragen besprochen werden. 
Termin: 09.08.24 und 20.09.24
jeweils von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr im Familienzentrum.
Sollten Sie Interesse an einer Beratungsstunde haben, melden Sie sich 
telefonisch (02428/2432) oder per Mail unter kindergarten-nellypu-
etz@niederzier.de an.

Offene Sprechstunde der Bezirkspolizistin 
Sabrina Zilgens

Die Polizeihauptkommissarin Sabrina Zilgens bietet in unserem Fami-
lienzentrum regelmäßig Sprechstunden an. Während dieser Zeit, steht 
Sie allen Bürgern in polizeilichen Angelegenheiten Rede und Antwort. 
An folgenden Terminen finden die Sprechstunden statt:
Terminübersicht: 03.09.24, 01.10.24, 05.11.24, 03.12.24
immer in der Zeit zwischen 14:00 – 15:00 Uhr.
Eine vorherige Anmeldung im Familienzentrum ist erforderlich!
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Übernachtung und Abschlussfeier 
der Vorschulkinder 

Gemeinsam mit unseren 36 Vorschulkindern haben wir am Donnerstag, 
den 27. Juni 2024 im Kindergarten einen „zauberhaften“ Abschied gefeiert. 
Als die Kinder nachmittags von ihren Eltern in die Einrichtung gebracht 
wurden, war die Aufregung und Freude groß. Nachdem alle Bettenlager 
errichtet waren, wurde sich danach erstmal mit Pizza und Apfelschorle 
im Kindercafé gestärkt. Danach ging es in die gelbe Gruppe, wo schon 
die nächste Überraschung auf uns wartete: Der Zauber Magnus Antoni-
us (Toni Schumacher), welcher uns eine unvergessliche und magische 
Vorstellung bot. 

Die Kinder und ErzieherInnen hatten sehr viel Spaß. 
Nach der Darbietung fand unsere traditionelle Nachtwanderung durch Hu-
chem-Stammeln statt.  Bei der Rückkehr ging es weiter mit einer spannen-
den Schatzsuche im Außengelände. Die Kinder erfreuten sich an kleinen 
Überraschungen. Gegen 00:00 Uhr schliefen dann fast alle Kinder.
Nach einer „kurzen Nacht“ waren die Eltern der Kinder zum Frühstück 
eingeladen. Vorher gab eine großartige Aufführung aller Vorschulkinder 
zum Thema „Zirkus“. Dompteure, Seiltänzerinnen und wilde Tiere gab 
es zusehen.  Ein großes Dankeschön an unser Vorschulteam!
Als Dankeschön von den Eltern erfreute sich das Team über ein selbst-
gestaltetes Bienenhotel, was zu unserem Vogelhaus passt. Herzlichen 
Dank nochmal an dieser Stelle, an alle Eltern der Vorschulkinder für die 
schönen Jahre und die gute Zusammenarbeit. Wir wünschen allen Fa-
milien schöne Ferien und allen Kindern einen tollen Start in die Schule. 
 

Abschlussfeier

Und wieder ist ein Jahr vergangen, und wieder verabschieden sich un-
sere Vorschulkinder. Am Donnerstag, den 20.06.2024 verabschiedeten 
wir in der KiTa Villa Sausewind unsere diesjährigen Vorschulkinder und 

ihre Familien. Alle Tische waren bereits schön eingedeckt, als der Re-
genschauer uns direkt zu Beginn der Feier überraschte. Unsere gute 
Stimmung ließen wir uns jedoch nicht nehmen und verlegten unser 
feierliches Programm in die Turnhalle. Frau Pfeifer von der Musikschule 
Niederzier hatte in den letzten Wochen fleißig mit den Vorschulkindern 
ein Repertoire an Liedern einstudiert. Alle „schlauen Füchse“ sangen 
stolz ihre Lieder und bewegten sich zur Musik. Zusätzlich übten die 
Vorschulkinder noch einen Abschiedssong mit den Erzieherinnen ein 
und gründeten hierfür die Band „Die Superfüchse“. Einige Bandmit-
glieder tanzten zum Lied, während die anderen den Song an der ge-
bastelten Gitarre begleiteten. Es war für alle ein besonderes Erlebnis. 
Die Kinder sangen stolz ihr Lied und alle Eltern hörten gerührt zu. Zum 
Abschluss lasen die Erzieher/innen den Vorschulkindern ihre Wünsche 
für die Schule vor und ließen diese dann in einem kleinen Heißluftballon 
in die Luft steigen. Die diesjährigen Vorschulkinder und ihre Familien 
überraschten das Team der KiTa Villa Sausewind mit einem tollen Ge-
schenk: eine Toniebox und verschiedene Figuren! Nach dem Programm 
hatte es auch wieder aufgehört zu regnen, so dass alle den Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen gemütlich draußen verbringen konnten. Zu guter 
Letzt wurde jeder „schlaue Fuchs“ mit der Schubkarre vom Kindergar-
tengelände gefahren. 
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Auf den Spuren der Indianer

Am Abend des 20.06.2024 trafen sich die Vorschulkinder wieder im 
Kindergarten, um auf die Spuren der Indianer zu gehen. Nachdem das 
Bettenlager eingerichtet war und sich alle gestärkt hatten, zog der In-
dianer „Running Wolf und seine Squaw „Weiße Wolke“ ein. Alle Kinder 
durften auf gemütlichen Fellen Platz nehmen und den Geschichten und 
Erzählungen aus dem Alltag der Indianer lauschen. Außerdem wurde ge-
meinsam getrommelt, gesungen und zu indianischen Rhythmen getanzt. 
Der Besuch des Indianers war für jeden ein Erlebnis. Um den Abend ab-
zuschließen, zogen alle gemeinsam zur Nachtwanderung durch Oberzier 
los. Müde und zufrieden vielen schließlich alle in ihr Schlaflager. Nach 
einem gemeinsamen Frühstück wurden die Kinder dann von ihren Eltern 
abgeholt und erzählten begeistert von ihren Erlebnissen. 

Wir wünschen unsere „schlauen Füchsen“ nun einen guten Start in der 
Schule und alles Gute für ihren weiteren Lebensweg. 

Ein Eis zum Ferienstart

Am letzten Kita-Tag wurden die Kinder der KiTa Villa Sausewind vom 
Eiswagen im Kindergarten überrascht. Jedes Kind durfte sich seine 
Lieblingssorte Eis aussuchen. Egal ob im Hörnchen oder Becher – so 
ein Eis schmeckt jedem gut! Freudig schleckte jedes Kind sein Eis. Die-
se kühle Überraschung war auf jeden Fall ein toller Abschluss für ein 
schönes und spannendes Kita-Jahr!
Allen Familien wünschen wir eine erholsame Zeit und ein paar tolle Ferien!

Kindertrödelmarkt in Ellen

Haben Sie von Ihren Kleinen Spielzeug und Bekleidung, die ein neues zu 
Hause sucht? Oder suchen Sie selbst gut erhaltene Kleidung, Spielzeug 
und weitere Gebrauchsartikel rund ums Kind? 
Wir bieten genau die richtige Veranstaltung um Verkäufer und Käufer 
in gemütlicher Atmosphäre zusammenzubringen, denn auch in diesem 
Jahr veranstaltet der Förderverein des Kindergarten Krümelhaus e.V. 
einen Kindertrödelmarkt. Nach dem erfolgreichen Start im letzten Jahr 
laden wir hierzu alle Interessierten herzlich ein. 
Am 14.09.2024 in der Zeit zwischen 10:00h bis 14:00h wird der Trö-
delmarkt in den Räumlichkeiten des Kindergarten Krümelhaus (Stref-
fenweg 4, 52382 Niederzier-Ellen) stattfinden. 
Dies ermöglicht wetterunabhängig in Ruhe zu Stöbern und zu verwei-
len. Angeboten werden Kleidung, Spielzeug und Zubehör rund ums Kind 
und für die Schwangerschaft. 
Wie auch im letzten Jahr bietet unsere Cafeteria ein weitreichendes 
Angebot an leckeren Kuchen. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
Tag zu Gunsten unserer Kleinsten. 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen unter foerderverein.kruemelhaus@
gmail.com zur Verfügung. 
Möchten Sie sich als Verkäufer anmelden? Gerne nehmen wir Ihre An-
frage über o.g. E-Mail-Adresse entgegen. 
Die Standgebühr beträgt 7€ pro Tisch (die Tische werden von uns ge-
stellt) sowie eine Kuchenspende. Gerne kann eine Kleiderstange (gegen 
Aufpreis von 3€) mitgebracht werden. 
Nähre Infos erhalten Sie bei Anmeldung.
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Schulnachrichten

14 Personen, auf die man verzichten kann

Literaturkurs der Gesamtschule Niederzier/Merzenich begeis-
tert an zwei Abenden mit Erbschaftskomödie
Wenn Zuschauer sich einen Film zum zweiten Mal anschauen, kann 
das in der Regel nur ein Indiz dafür sein, dass ihnen der Film gut gefal-
len hat. Als bei der zweiten Aufführung des Literaturkurses der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich genau dies zu beobachten war – dass sich 
nämlich gut ein Dutzend Eltern und Freunde der Schauspieler*innen 
die Erbschaftskomödie „Leben Sie noch – oder erben wir schon“ zum 
zweiten Mal anschauten, freute das Kurslehrer Guido Müller und seinen 
16-köpfigen Kurs besonders.
Die Komödie thematisiert das Thema Egoismus in Form von Klischees 
– es treffen 14 Personen aufeinander, die unterschiedlicher nicht sein 
können und die man gar nicht unbedingt kennenlernen möchte. Ein 
alternder Rheinländer mit glaubwürdigem rheinischen Akzent, der nach 
Bayern gezogen ist und eine gutaussehende junge und naive Französin 
mit übertriebenem Akzent heiraten will, lädt seine Verwandtschaft auf 
sein Landhaus ein. Die sind aber vor allem auf das Erbe des ältlichen 
Herrn aus und übertreffen sich in Bösartigkeiten. Ein entflohener Ma-
gier und ein schrulliger Polizist komplettieren die Gruppe – und die 
Schüler*innen des Literaturkurses gelang es, die Komik des Stückes 
spielfreudig und überzeugend auf die Bühne zu bringen.
„Ich freue mich vor allem darüber, dass eigentlich alle Schauspieler*in-
nen auf der Bühne komplett in ihrer Rolle geblieben sind!“, sagt Kurs-
leiter Guido Müller, der den Kurs gemeinsam mit Jan Schillings und 
Hannah Klein betreute – und in vielen außerschulischen Proben mit 
dem Kurs an einer gelungenen Aufführung feilte. Dazu wurde die Stück-
vorlage an vielen Stellen umgeschrieben und auch ein Erzählerpaar 
eingebaut. Dass die Mühe sich gelohnt hat, war dem überwältigen-
den Applaus nach den Aufführungen und den zahlreichen begeisterten 
Rückmeldungen zu entnehmen: „Die Aufführung war sehr lustig und 
die Schauspieler*innen sind sehr in ihren Rollen aufgegangen!“, meinte 
Lehrerin Ina Seiler. 
Die Schauspieler*innen äußerten sich zufrieden über die gemeinsame 
Arbeit im Kurs. „Es war ein intensives Jahr mit viel Arbeit, tollen Ideen, 
manchen Hindernissen – und zwei unvergesslichen Auftritten“, meinen 
Joanna und Gian. „Der Kurs hat uns nicht nur zu besseren Schauspie-
lern gemacht, sondern auch zu einer richtig starken Gruppe!“, ergänzt 
Meysa und fügt hinzu: „Wir sind stolz auf das, was wir erreicht haben 
– und werden als Kurs sicher in Kontakt bleiben.“

Filmreifer Abgang mit 
ansprechenden Tanzschritten

Entlassfeier an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Womit soll man anfangen? Den Abschiedstränen am Ende, den stolzen 
Gesichtern der Eltern, als sie ihre Töchter und Söhne auf der Tanzfläche 
sahen, den weit mehr als hundert Lichtern, als Jana-Sophie Schmidt 
mit der Schulband Seven Years von Lucas Graham intonierte – oder 
vielleicht doch den stolzen Blick aller Beteiligten bei der Zeugnisver-
gabe? Alle genannten und viele weitere Eindrücke trugen zu einer groß-
artigen Entlassfeier der Gesamtschule Niederzier/Merzenich bei, die 
das Motto „Filmreifer Abgang“ verdient hatte.
Die Aula der Gesamtschule Niederzier/Merzenich war multifunktional 
ausgestattet, denn neben Reden, Musikbeiträgen und Ehrenpreisen 
stand auch in diesem Jahr wieder der rhythmische Tanzschritt im Mit-
telpunkt der Feier. Gewohnt gut von der Tanzschule Kettner vorbereitet, 
durften die Schüler*innen ihre Lernfortschritte aus einem neunstündi-
gen Tanzkurs in der Schule dem Publikum präsentieren – spätestens 
beim beliebten Eltern-Schülertanz war die Stimmung im Saal großartig.
Die Reden von Schulleiter Stefan Möller, Bürgermeister Georg Gelhau-
sen und SV-Lehrer Andreas Jacobs einigte eine Menge an Anleihen aus 
dem reichhaltigen Metaphernrepertoire des Fußballs - nicht unerwartet 
angesichts der in Deutschland stattfindenden EM. Bekannte Zitate wie 
„Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“ wurden souverän auf die Situation 
der Schulabgänger übertragen, immer gab es einen passenden Bezug 
zum Jahrgang. „Die nächste Generation ist immer die schlimmste“ va-
riierte Andreas Jacobs ironisch einen bekannten Herberger-Spruch, um 
deutlich zu machen, dass das soziale Miteinander an der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich dazu im Widerspruch steht. Ebenso wie der Bürger-
meister unterstrichen auch die Elternvertreter*innen das ansprechende 
und reichhaltige Angebot der Schule, auch außerhalb von Unterricht auf 
die Bildung und Erziehung von jungen Menschen einzuwirken. 
Großen Applaus erhielten die Schülervertreter*innen Luca Castronuovo 
und Jana-Sophie Schmidt, die ebenso wie die Moderator*innen Sophie 
Clotten, Max Cremer, Cedric Yilmaz, Kai Hertel und Leandro Prado-
Montez vor 600 Gästen sehr souverän auftraten. Jana Sophie Schmidt 
erhielt dann nach ihrem großartigen Gesangsbeitrag zusammen mit 
Taylor Götz und Kai Hertel auch den Hartmut Nimmerrrichter-Preis 
für besonders außerunterrichtliches Engagement. Für die besten Ab-
schlüsse wurden Michelle Lübschen (EESA), Kai Hertel (FOR) und mit 
Martin Dunina, Kacpar Sawicz und Simon Spieß gleich zwei Schüler 
geehrt, die mit der Bestnote den FORQ erreichten. Es gab aber auch 
Auszeichnungen der besonderen Art, denn die Tutor*innen kürten in 
ihrem Beitrag mit viel Witz die besten Schüler*innen in Kategorien wie 
„intensivste Handynutzung“ oder „intensivste Ablenkungsmanöver“.
Abteilungsleiter Ulli Flohr unterstrich in seiner abschließenden Rede, 
dass das soziale Miteinander auch in diesem Jahrgang der Schlüssel zu 
guten Leistungen und einer gesunden Schulatmosphäre seien. Dabei 
richtete er auch einige kritische Worte an die Schüler*innen, um im An-
schluss die weitaus zahlreicheren positiven Erlebnisse der letzten sechs 
Jahre zu beleuchten. Die abschließende Zeugnisvergabe mit allen Tu-
tor*innen der sechs gemeinsamen Jahre an der Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich rundeten einen Nachmittag ab, dessen Gestaltung auch 
einen Preis verdient gehabt hätte.
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Ein Nachmittag im Zeichen 
gemütlicher Lebewesen

63 AbituriENTEN verabschieden sich feierlich von der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich
Mancher Wortwitz verbietet sich eigentlich – aber als Schülersprecherin 
Celine Honeyman ihre gekonnte Abschlussrede mit einem an Harmlo-
sigkeit nicht zu übertreffenden „Ente gut – alles gut“ beentete, passte 
das schon hervorragend zur Atmosphäre der diesjährigen Abiturfeier an 
der Gesamtschule Niederzier/Merzenich, die im Zeichen von Zufrieden-
heit über das Geleistete, Wertschätzung aller Teilnehmer und Freude 
aller Beteiligten stand. 
„AbituriENTEN-Finish“ lautet das Motto der Feier, die in der Aula der 
Gesamtschule Niederzier/Merzenich vor zahlreichen Gästen mit viel 
Aufwand und Liebe zum Detail durchgeführt wurde. Kleine Entchen, 
wohin das das Auge blickte, schicke Menschen und jede Menge Glück 
in den Augen der Hauptpersonen prägten einen Nachmittag voller 
emotionaler Höhepunkte. Giulia Sänger und Jürgen Müller moderierten 
die Veranstaltung, bei der in den Reden von Schulleiter Stefan Möller, 
Bürgermeister Frank Rombey und dem Schulpflegschaftsvorsitzenden 
Sebastian Simons vor allem zwei Dinge hervorgehoben wurden: zum 
einen die Tatsache, dass dieser Jahrgang das beste Ergebnis in der 
24-Jährigen Abiturgeschichte der Schule erreicht hat; zum anderen, 
dass dies die Folge einer gut funktionierenden Zusammenarbeit aus 
motivierten Schüler*innen, einem sehr engagierten und zugewandten 
Kollegium und einer kooperationsbereiten Elternschaft ist. „Der stärkste 
Motivationsschub für Menschen ist – der andere Mensch“ betonte Ste-
fan Möller die Wichtigkeit gegenseitiger Lernunterstützung. 
Das Klima der gegenseitigen Wertschätzung war so auch an diesem 
Nachmittag mehrfach zu greifen, sei es bei den Geschenken der Schü-
lerschaft an Mitarbeitende der Schule oder dem Duktus aller Reden. 
Auch bei den musikalischen Beiträgen des Vokalpraktischen Kurses 
und dem Überraschungsbeitrag von Svenja Götten, die mit ihrer Inter-
pretation von Colors oft he wind das Publikum absolut begeisterte, 
merkte man, dass die mehrfach erwähnte Haltung der Schule keine 
leere Worthülse ist. Dies unterstrich auch der Tutor*innenbeitrag, bei 
dem Tutor Norbert Waldbröl nach langer Abstinenz seine Qualitäten 
am Saxophon unter Beweis stellte. Die modifizierte Version von Baker 
Street mit einem von Marco Cotza und Katarina Natorff vorgetragenen 
AbituriENTEN-Text – von der Lehrer-Band gewohnt ausdrucksstark be-
gleitet – begeisterte die Gäste restlos.
Den Höhepunkt des Nachmittags leitete dann Abteilungsleiterin Sa-
bine Mehrhoff ein, die seit 26 Jahren Oberstufenkoordinatorin ist, ihr 
Herzblut für ihre Abteilung an diesem Nachmittag aber wieder einmal 
unter Beweis stellte. Vor der Vergabe der Zeugnisse forderte sie die 
Schüler*innen ausdrücklich auf, in Zukunft als Botschafter*innen des 
Zusammenhalts ihren Beitrag für die Demokratie zu leisten. Die feier-
liche Übergabe der Zeugnisse bildete dann den Höhepunkt der Abitur-
feier – und das Publikum schenkte wirklich jedem der Preisträger die 
Aufmerksamkeit, die er oder sie verdiente. „Die persönliche Ebene an 
dieser Schule wurde heute noch einmal besonders deutlich“, meinten 
die Geschwister einer Abiturientin im Anschluss anerkennend. 
Besondere Anerkennung erhielten auch mehrere Schüler*innen: Für 
die besten Abschlüsse wurden Alina Ett, Celine Honeyman. Sebastian 
Jaek, Regina Schmitz, Ben Wooning und Bianca Pohlen geehrt – wobei 
die letzten beiden ihr Abitur mit der Bestnote 1,0 absolvierten und es 
Bianca gelang, die höchste Punktzahl zu erreichen, die je an dieser 
Schule erzielt wurde. Tobias Tiedemann (Philosophie), Ben Wooning, 
Svenja Götten und Sebastian Jaek (Physik) und nochmals Ben Wooning 
(Mathematik) erhielten Sonderpreise in Fachrichtungen. Für besonde-
res außerunterrichtliches Engagement wurden schließlich Celine Ho-
neyman, Sebastian Jaek, Tim Schiffers, Lukas Wolter und Justus Wrona 
mit dem Hartmut Nimmerrichter-Preis ausgezeichnet.

Bild oben: Schülerinnen und Schüler mit den besten Abschlüssen; Bild 
unten: Die Bürgermeister Georg Gelhausen (Merzenich), Frank Rombey 
(Niederzier), Schulleiter Stefan Möller sowie die Sonderpreisträgerinnen 
und –träger des Hartmut Nimmerrichter-Preises
Zahlreiche Fotos und gemeinsames Anstoßen mit einem Glas Sekt 
bildeten den Abschluss einer rundum gelungenen Feier – die auch 
deswegen so gut lief, weil der Q1-Jahrgang sehr aufmerksam und 
stilsicher für die Bewirtung sorgte. „Das war eine sehr schöne Feier“, 
resümierte Tutor Marco Cotza.



34

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine der katholischen Pfarrgemeinden
St. Cäcilia Niederzier, St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin 
Oberzier, St. Thomas von Canterbury Ellen und St. Antonius 

Hambach
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros in Niederzier

Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577
Mo., Die, Mi. und Fr. 09:00 – 12.00 Uhr

Donnerstagnachmittag 15.00 – 17.00 Uhr
Email: kath.kirche-niederzier@t-online.de

Austeilung der Krankenkommunion in unserer GdG  
Es besteht die Möglichkeit die Krankenkommunion zu empfangen. Wer 
diese gerne möchte, der melde sich bitte telefonisch im Pfarrbüro in 
Niederzier unter 02428 / 15 77 oder im Pfarrbüro in Merzenich unter 
02421 / 33 77 0 an. 
Taizé – Gebete in unserer GdG 
Der nächste Taizé-Gottesdienst findet am Sonntag, den 11. August 
2024 um 17:00 Uhr in der Lambertuskapelle in Morschenich statt. 
Ihr Raymund Schreinemacher, Diakon 
Hl. Messe an der Kapelle in Berg  
Am Sonntag, den 18. August 2024, findet um 11:00 Uhr die Hl. 
Messe an der Marienkapelle in Berg statt (ohne Prozession). Die mitge-
brachten Kräutersträuße werden in der Hl. Messe gesegnet. Bei Regen 
findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Cäcilia in Niederzier statt. 
Einladung zur Erstkommunion2025 für Kinder aus dem Bereich 
Merzenich und Niederzier     
Gerade sind die Erstkommunionfeiern 2024 vorbei, schon beginnen die 
ersten Vorbereitungen für die Erstkommunion 2025.  
Bereits vor Beginn der Sommerferien haben Familien mit Kindern im 
Alter zwischen acht und neun Jahren ein Schreiben aus der GdG Mer-
zenich- Niederzier erhalten.	   
Dieses Schreiben enthält neben der Einladung zum Informationsabend 
auch die Anmeldeformulare zur Erstkommunionvorbereitung 2025. 
Diese können im Pfarrbüro Merzenich (Schulstraße 4a; Merzenich) 
oder im Pfarrbüro Niederzier (Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier) 
ausgefüllt abgegeben bzw. in den Briefkasten eingeworfen werden. Al-
ternativ können die Formulare auch spätestens zum Informationsabend 
mitgebracht werden.   
Wenn Sie keine Einladung bekommen haben und Sie Ihr Kind gerne bei 
uns zur Erstkommunionvorbereitung anmelden möchten, melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro Merzenich (Tel.: 02421/33 77 0 oder kgvmerze-
nich@t-online.de). Für den Bereich Niederzier melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro Niederzier (Tel. 02428/15 77 oder kath.kircheniederzier@t-
online.de). 
Der Informationsabend zur Erstkommunionvorbereitung für 
Kinder aus dem Bereich Merzenich findet am:  
Mittwoch, 21. August 2024 um 19:00 Uhr im Pfarrheim Merzenich 
(Schulstr.4a, 52399 Merzenich) statt. 
Der Informationsabend zur Erstkommunionvorbereitung für 
Kinder aus dem Bereich Niederzier findet am: 
Mittwoch, 28. August 2024 um 19:00 Uhr im Pfarrheim Oberzier 
(Dorfplatz 14, 52382 Oberzier) statt. 
An diesem Abend werden Sie über das Konzept, Inhalte und Termine 
der Erstkommunionvorbereitung in unserer GdG informiert.    
Auch nichtgetaufte Kinder sind herzlich willkommen, an der 
Erstkommunionvorbereitung teilzunehmen. Dies ist eine schöne Gele-

genheit, gemeinsam mit anderen Kindern und Familien den christlichen 
Glauben, Traditionen und Werte zu entdecken und sich im Rahmen der 
Erstkommunionvorbereitung für die Taufe zu entscheiden.  
Bei Fragen und Unsicherheiten wenden Sie sich bitte an Gemeinderefe-
rentin Manuela Althausen:   E-Mail:manuela.althausen@bistumaachen.
de oder per WhatsApp oder 
Telefon: 0176/ 456 37 209  
Manuela Althausen, Gemeindereferentin Modesta Gerhards, 
Gemeindereferentin Ausbildungskurs zum Wort-Gottesdienst-
Leiter/ zur Wort-Gottesdienst-Leiterin September 2024 bis  
Februar 2025  
Priestermangel und Pfarreizusammenlegungen werden in Zukunft ver-
stärkt dazu führen, dass nicht mehr in allen Kirchen unserer GdG Merze-
nich-Niederzier regelmäßig Heilige Messen gefeiert werden können.  	   
Die Wortgottesdienste bieten eine wertvolle Gelegenheit für die   
Gemeindemitglieder, sich weiterhin zu treffen und durch das Wort   Got-
tes sowie das Gebet Orientierung und Impulse für ihr Leben zu erhalten.   
Das Zweite Vatikanische Konzil hat dem Wort Gottes große 
Bedeutung zugemessen. In ihm ist Gott selbst gegenwärtig; es ist nicht 
bloß Menschenwort, sondern zugleich und zuallererst Gottes Wort.  Die 
GdG Merzenich-Niederzier möchte in der Zusammenarbeit mit dem 
verantwortlichen  
Ansprechpartner der Region Düren und Eifel, Boris Kassebeer, für ka-
tholische Männer und Frauen, eine Schulung zum 
Wortgottesdienstleiter/zur Wortgottesdienstleiterin anbieten, die sich in 
die liturgische Arbeit unserer Gemeinden einbringen möchten.   Auch 
Interessente aus der der Region Düren und Eifel sind herzlich eingela-
den, an diesem Kurs teilzunehmen. Der Kurs soll die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen befähigen, im Rahmen ihres Engagements, liturgische 
Feiern zu gestalten und selbständig durchführen zu können.  
Für die Teilnahme bedarf es der Zustimmung des GdG-Leiters und des 
GdG Rates.   
Die Ausbildung zum Wort-Gottesdienst-Leiter/zur WortGottes-
dienstleiterin sieht folgende Termine vor:   

Kirchliche Termine

Infoabend Mo 09.09.2024; 
Kapelle Morschnich)   

19.30 – 21.30 Uhr   
(St. LambertusKa-
pelle Morschenich)  

1. Modul Sa 28.09.2024  09:30 – 16:00 Uhr   

2. Modul  Mo 28.10.2024  19:30 – 21:30 Uhr   

3. Modul  Sa 30.11.2024  09:30 – 16:00 Uhr

4. Modul  Sa 08.02.2024  09:30 – 16:00 Uhr
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Katholische Gemeinde St. Josef Krauthausen 
in der Pfarrei Heilig Geist Jülich

Samstag, 10. August 2024	
18:00 Uhr Krauthausen	

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN

Der Ort der Treffen wird im Anschluss eines jeweiligen Treffens mit 
den Teilnehmern vor Ort abgestimmt.  Wenn Sie Interesse an dieser 
Schulung haben, bitte ich Sie, sich bei mir zu melden. Anmeldeschluss: 
23.08.2024  
Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung (EMail:manuela.alt-
hausen@bistum-aachen.de).  
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung.   
Herzliche Grüße,   
Manuela Althausen, Gemeindereferentin  

Fronleichnam 2024 in der GdG Merzenich-Niederzier 

Im Namen des gesamten Pastoralteams möchten wir uns herzlich bei 
allen bedanken, die die diesjährige Fronleichnamsprozession in der 
GdG Merzenich Niederzier zu einem so besonderen und unvergess-
lichen Ereignis gemacht haben. 
Ein großer Dank gilt den Erstkommunionkindern, Katechetinnen und 
Eltern wie auch allen Besuchern, die durch ihre Anwesenheit und Teil-
nahme zum feierlichen Rahmen des Gottesdienstes mit anschließender 
Prozession beigetragen haben. Ihre Präsenz hat gezeigt, wie lebendig 
und stark unsere Gemeinschaft hier in Merzenich und Niederzier ist. 
Unser besonderer Dank geht an die Schützenbruderschaften wie auch 
an alle fleißigen Helferinnen und Helfern, die mit unermüdlichem Ein-
satz die Altäre wunderschön vorbereitet und geschmückt haben. Ihre 
Hingabe und Mühe haben die Stationen der Prozession in wahre Kunst-
werke verwandelt und uns allen einen Ort des Gebets und der Besin-
nung mitten in unserem Alltag geschenkt. 
Ohne Ihre Unterstützung und Ihr Engagement wäre dieses Fest nicht 
möglich gewesen. Ihnen allen ein Vergelt`s Gott.  
Möge Gott Sie alle reichlich segnen und ihr Tun und Handeln im Leben 
stets begleiten. Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen, 
für das Pastoralteam Manuela Althausen, Gemeindereferentin 

Abfahrtszeiten der diesjährigen Buswallfahrt unserer GdG nach 
Kevelaer Die Abfahrtszeiten für die Kevelaer-Wallfahrt am 24.08.2024 
sind wie folgt: 

7:00 Uhr Merzenich - Bushaltestelle Schulstraße 
7:15 Uhr Oberzier - Bushaltestelle Ellener Straße 
7:25 Uhr Niederzier - Bushaltestelle Breite Straße 
7:35 Uhr Hambach - Bushaltestelle Schloßstraße / Hambacher Hof 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die beiden Pfarrbüros.  
Merzenich 02421/ 33770; Niederzier; 02428/ 1577 

 

 
 

    
 

 
Der SV 1910 Niederzier e.V. trauert um sein 

 
Ehrenmitglied 
Theo Jansen. 

 
Theo Jansen war seit dem 22.03.1968 und damit 
seit über 56 Jahren treues Mitglied des SVN. 
Verdientermaßen wurde er daher im Jahr 2020 
zum Ehrenmitglied des Vereins ernannt. 
Der SV 1910 Niederzier e.V. wird seiner  
Gedenken und trauert mit seiner Familie! 
Der Vorstand 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hl. Messe zum Fest "Mariä 
Himmelfahrt" (Pfr. Cülter) (für die 
Eheleute Elsbeth und Hans Möller 
(StM); für die Eheleute Willi und 
Helene Dolfus (StM))
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Vereinsnachrichten

AUTOHAUS KRAHE CUP 2024
Wie bereits bekannt, wird der AUTOHAUS KRAHE CUP in diesem Jahr 
in die 4. Auflage gehen.

Von Donnerstag, den 08. August bis Sonntag, den 11.08.2024 steht 
das geliebtes Stadion Sophienhöhe in Hambach somit wieder ganz im 
Zeichen des Fußballs. Nicht zuletzt dem Namensgeber & Sponsor des 
Cups Manfred Krahe ist es zu verdanken, dass es in diesem Jahr wieder 
gelungen ist, ein sportlich hochattraktives Rahmenprogramm auf die 
Beine zu stellen.
Denn bereits jetzt steht fest: Im o.g. Zeitraum geben sich die besten 
Fußballmannschaften aus dem Kreis Düren von der Bezirksliga bis zur 
Landesliga im Stadion Sophienhöhe in Hambach die Klinke in die Hand 
und werden hoffentlich für viele sportliche Höhepunkte sorgen. 
Mit Vorjahressieger FC Viktoria Birkesdorf, TuS 08 Langerwehe und Vor-
jahresfinalist & Nachbarverein SV GW Welldorf-Güsten spielen wieder 
bekannte Größen aus der Bezirksliga um den AUTOHAUS KRAHE CUP. 
Komplettiert wird das Teilnehmerfeld vom ambitionierten Landesligisten 
SV Kurdistan Düren, die mit dem Hambacher Ex-Trainer Thomas Graf 
erstmalig mit dabei sind.
Donnerstag & Freitag | 08.08./09.08.
In 2 Halbfinalpartien über die volle Distanz am Donnerstag & Freitag-
abend (08./09.08) werden die Finalteilnehmer ermittelt, die am Sonn-
tag, den 11.08.2024 den Sieger des diesjährigen AUTOHAUS KRAHE 
CUP ausspielen.
Samstag | 10.08.2024 
Am Samstag, den 10.08.2024 findet ab 14:00 Uhr erstmalig der von 
der Sparkasse Düren großzügig unterstützte KREIS-CHAMPIONS-CUP 
in Hambach statt. Mit Viktoria Arnoldsweiler, Sportfreunde Düren, 1. FC 
Düren (U23) & erneut SV Kurdistan Düren sind die höchstspielenden 
Vereine (alle Landesliga) aus dem Kreis Düren vertreten. Parallel auf 
2 Plätzen spielen die Teams den Sieger des KREIS-CHAMPIONS-CUP 
2024 aus.

Sonntag | 11.08.2024
Sonntag, der 11.08.2024 steht dann ganz im Zeichen von „Lotti“.
Gemeinsam mit dem DJK „LÖWE“ Hambach möchte der Hambacher 
Spielverein an diesem Tag das Schicksal der 17-jährigen Lotti aus 
Hambach in den Blickpunkt rücken. 
Als Hambacher Dorfvereine ist es ein besonderes Anliegen eben jene 
Lotti, eine junge Frau aus unserer Mitte mit Träumen & Hoffnungen für 
die Zukunft, nicht vergessen zu lassen und insbesondere rund um die 
wenig bekannte Krankheit ME/CFS aufzuklären.
Unter dem Motto „Gemeinsam gegen ME/CFS“ startet um 13:00 Uhr 
das Benefizspiel „Lotti“ in der die Kreis Düren 11, mit vielen bekannten 
ehemaligen Kickern aus dem Fußballkreis Düren gegen eine Auswahl 
aus dem Jülicher Land antritt. Diese wird mit dem Hambacher Auf-
stiegstrainer Dirk Lehmann & Mike Zimmermann von zwei ehemaligen 
Profis angeleitet & bereits jetzt haben viele bekannte Größen aus Jülich 
& Umland ihre Bereitschaft zur Teilnahme signalisiert.
Zuvor wird am Sonntagmorgen in Gedenken an den viel zu früh ver-
storbenen langjährigen HSV-Präsidenten Willi Polfliet um 10:00 Uhr mit 
einer Feldmesse im Stadion Sophienhöhe in den Tag gestartet.
Im Anschluss werden dann die Jüngsten (U7 / JFV-Bambini) in einem 
Turnier Ihr Können unter Beweis stellen & vielleicht ist da auch schon 
der erste Mittelstürmer für die WM 2038 dabei? 
Nach dem Benefizspiel steigt dann um 17:00 Uhr das Finale des AUTO-
HAUS KRAHE CUP 2024! 
Für das leibliche Wohl wird an allen Tagen natürlich bestens gesorgt sein. 
Der Hambacher Spielverein freut sich auf viele Besucher zum AUTO-
HAUS KRAHE CUP 2024 sowie zum Benefizspiel „Lotti“. 

TV Huchem-Stammeln Leichtathletik

Monte Sophia Berglauf
Der TV Huchem-Stammeln lädt alle interessierten Läuferinnen und Läu-
fer am 24. August zum Sportplatz auf dem Weihberg ein, wo der tradi-
tionelle Berg-Erlebnislauf auf und um die Sophienhöhe stattfindet. Die 
Veranstaltung beginnt ab 14:15 Uhr mit den Kinder- und Jugendläufen 
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Sommerfest der KG Grieläächer Ellen 1956 e.V.

über 500m und 1000m. Anschließend folgt der 5,3 km Lauf durch den 
Broisterd. Der Monte Sophia Berglauf über 25 km und 380 Hm startet 
um 16:00 Uhr kurz vor dem 10 km Montelino Lauf, auch bekannt als 
Heinrich-Antons-Gedächtnislauf. Weitere Informationen und die Anmel-
dung sind auf unserer Website unter www.monte-sophia.de zu finden.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und ein Wiedersehen zu spannen-
den Wettkämpfen.

Zuverlässig wie 
ein Schutzengel.

Das ist die Provinzial.

Frohn & Jansen oHG
Rathausstr. 9, 52382 Niederzier 
02428 4772
niederzier@gs.provinzial.com 

DJK „Löwe“ Hambach – 
35. Hambacher Straßenlauf

Nach einigen Jahren Pause bietet die DJK „Löwe“ Hambach wieder 
ihren Straßenlauf an. Am Samstag, den 17. August 2024 ab 15:30 Uhr, 
gehen die Läufer und Läuferinnen wieder auf die Strecke. Dabei werden 
2 km, 5 km, 10 km und ein Halbmarathon angeboten. Gestartet wird 
auf der Sportanlage Sophienhöhe in Hambach. Jeder der Lust und Zeit 
hat, kann an der Laufveranstaltung teilnehmen. Die Anmeldung sowie 
weitere Informationen, wie z.B. der Streckenverlauf, findet ihr auf der 
Homepage der DJK „Löwe“ Hambach: www.djk-loewe-hambach.de.
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1.Karate Dojo Huchem-Stammeln e.V.
DAN-Prüfung 2024
Karate no shueyo wa issho daero - Karate üben heißt ein Leben lang 
arbeiten, darin gibt es keine Grenzen. (Karatemeister: Gichin Funakoshi)
Entsprechend dieser Regel setzte sich unser 1. Vorsitzender Hans 
Abels, auch im Alter von 73 Jahren, das Ziel, seinen 6. Dan (Schwarz-
gurt) zu erreichen.
Mit diesem Großmeistergrad, der den Titel Renshi trägt, gilt man als 
„Experte der Übung“.
Mit Hilfe seiner Tochter und der 2. Vorsitzenden Sonja Abels bereitete er 
zur Prüfung eine mehrseitige Technik-Dokumentation zu den geläufigs-
ten Karate-Fußtritten vor.
Zusätzlich verfeinerte er seine bestehende Notwehrrecht-Unterlagen, 
um auch einen Karate Aspekt der Moderne für die Prüfungs-Kommis-
sion bereit zu haben.
Nach monatelanger Vorbereitungszeit, machte er sich Mitte Juni mit 
Sonja auf den Weg nach Bonn, hier stellte er sich den Prüfern Dr. Sieg-
fried Wolf (9. Dan), Ludwig Binder (8. Dan) und Klaus Reichelt (7. Dan) 
und bestand seine Prüfung.
Sein Karate Kamerad Willi Kleysteuber aus Köln, der ebenfalls zum 6. 
Dan antrat bestand ebenfalls seine Prüfung.
Hans war schon vor seiner Prüfung im Dürener Raum der Ranghöchste 
Karateka des Deutschen Karate Verbandes, aber er unterstrich mit die-
ser Prüfung wiedermal das Karate ein Teil seines Lebens ist und eine 
Sportart bis ins hohe Alter.
Das 1. Karate Dojo Huchem-Stammeln gratuliert den Prüflingen zu 
ihren bestandenen Prüfungen.
Wer jetzt selber Interesse am Karate bekommen hat, kann sich gerne 
unter der Internetseite www.karate-huchem-stammeln.de über den 
Verein informieren.

(Foto Sven Abels) Von links nach rechts: Prüfer Klaus Reichelt, Prüfling 
Willi Kleysteuber, Prüfer Dr. Siegfried Wolf, Prüfling Hans Abels, Prüfer 
Ludwig Binder

Nachruf
Wir trauern um unseren ältesten aktiven Spie-
ler und Ehrenmitglied Theo Jansen, 
der am 06. Juli 2024 im Alter von 84 Jahren 
verstorben ist.
Theo hat 1957 mit Trommel und Becken an-
gefangen und erlernte Anfang der 1970er 
Jahre das Tenorhornspielen.  

Bis zuletzt fehlte er auf fast keiner Probe und nahm an den Auftritten teil,  
sofern diese im Sitzen stattfanden. Somit war er 67 Jahre für die „Zierte Jon-
ge“ musikalisch aktiv. Darüber hinaus war er von 2001 bis 2004 2.Vorsitzender 
und übernahm, in für den Verein schwierigen Zeiten, von 2005 bis 2010 das Amt  
des 1.Vorsitzenden.
2022 wurde Theo für 65-jährige aktive Mitgliedschaft mit der Ehrennadel in Gold 
mit Diamanten ausgezeichnet.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, möge sie die Kraft finden, den schmerz-
lichen Verlust zu tragen.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Der Vorstand

Hambacher Spielverein 1919 e.V.

Rückblick in die Geschichte
Der Hambacher SV ist nicht nur dem Fußball verbunden, sondern auch 
der Historie des Vereins und des Ortes. In diesem Zusammenhang hat 
unser Mitglied Ulrich Fischer ein Buch herausgegeben mit dem Titel
Chronik Hambach und Umgebung
In tabellarischer Form sind Ereignisse und Informationen aufgelistet 
beginnend mit ca 7000 v. Chr. bis ins Jahr 2023. Neben Textbeiträgen 
sind natürlich auch reichlich Bilder des alten Hambach auf insgesamt 
235 Seiten erfasst.
Die Auflage ist zunächst begrenzt auf 100 Bücher, von denen zurzeit 
noch 40 Bücher zur Verfügung stehen.
Zu einem Preis von Euro/Buch 13,00 ist das Buch zu beziehen bei
Ulrich Fischer
Selgenbusch 8
52382 Niederzier-Hambach
02428/3098

TN

 Thomas Neugebauer
KFZ-Meisterbetrieb

KfZ-Meister-Fachbetrieb
Thomas Neugebauer
Josefweg 2 · 52459 Inden-Schophoven
Telefon 0 24 65 / 25 55 
Fax 0 24 65 / 33 93 
E-Mail: neugebauer.kfz@t-online.de
Internet: www.neugebauer-kfz.de

Reparatur aller Fahrzeuge
TÜV + AU im Haus
Kosterloser Leihwagen
Inspektionen mit Mobilitätsgarantie

52382 Niederzier · Tel. (02428) 4365 · Fax (02428) 6761

Gute Beratung – Gute Arbeit – Guter Service

Fachbetrieb seit 1986
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St.- Thomas- Schützenbruderschaft Ellen 1550 e.V.

Traditionsschießen auf dem Hochstand der Thomas - Schützen!
Am 30.05.2024 (Fronleichnam) wurde wieder ab 11:00 Uhr auf dem 
Festplatz in Ellen auf die Holzvögel geschossen. Viele besuchten die 
Schützenbruderschaft, trotz des unbeständigen Wetters, zu den ver-
schiedenen Schießwettbewerben auf der Morschenicher Straße. Den 
Anfang machten die Dorfvereine mit 16 Gruppen mit dem Dorfvereins- 
Wanderpokal. Die „Lustigen Buben“ der Maigesellschaft holten sich 
den Preis mit dem 69. Schuss. Die Mannschaft bildete Steffen Ritz, 
Felix Dubberke und David Weber. Im Anschluss wurde der Jungschüt-
zenprinzen-vogel ausgeschossen. Zwei Bewerber hielten auf den Vogel. 
Die Sensation, mit dem 3. Schuss holte sich Lars Conen die Prinzen-
würde für das Jahr 2024/25.
Es folgte nun der Höhepunkt der Schießwettbewerbe, der Königsvogel. 
Anfangs hielten Kimme und Korn neun Mitstreiter auf das Gefieder. Mit 
dem 29. Schuss holte sich Jörg Greiling die Königswürde für das Schüt-
zenjahr 2024/25.
Der Bürgerpokal wurde auch an diesem Nachmittag ausgeschossen. 
Hier zielte Johanna Förster genau und sicherte sich mit dem 45. Schuss 
den Pokal.
Auf dem Schützenplatz war für das leibliche Wohl mit Imbiss sowie Geträn-
ken, einer Cafeteria mit leckerem Kuchen gesorgt. Für die kleinen Besucher 
gab es eine Hüpfburg um keine Langeweile aufkommen zu lassen.
Ein rundum gelungener Schützentag wurde zusammen mit der Dorf-
bevölkerung gefeiert.
Krönungsmesse am 08. Juni 2024
Am Samstag, den 08. Juni 2024 um 17:30 besuchte unsere Schüt-
zenbruderschaft die Messfeier die Pfarrer Andreas Galbierz zelebrierte. 
Am Ende der Messe wurden die Insignien der Majestäten entnommen. 
Mit überreichen des Ärmelbandes und Königsorden an Oliver Tonagel 
wurde für das Schützenjahr durch den stellvertretenden Brudermeister 
Martin Baumann gedankt. Michaela Tonagel erhielt die Königinnenbro-
sche. Schülerprinzessin Melina Leonhardt erhielt den Schülerprinzes-
sinnenorden.
Nach Einsegnung des Majestätensilbers durch Pfarrer Galbierz über-
reichte er die Jungschützenprinzenkette an Lars Conen und krönte 
nach acht Jahren wieder einen Prinzen.
Nun wurde der neue König für das Jahr 2024/25 gekrönt. Jörg Greiling 
erhielt die schwere Königskette durch Pfarrer Galbierz und Brudermeister 
Martin Baumann. Nicole Greiling erhielt die Königinnenkette und Diadem.
Mit Applaus gratulierte die Kirchengemeinde den neuen Majestäten.
Im Anschluß an die Messfeier wurde am Ehrenmal ein Kranz für die Ver-
storbenen, beider Weltkriege und die Opfer jetziger Kriege, niedergelegt.
Im Vereinsheim gab es noch einen kleinen Empfang wo die Teilnehmer 
mit einem Imbiss verköstigt wurden. Ein paar Bierchen und Getränke 
erfreute auch hier die Gäste.
Gegen 21 Uhr fuhr eine starke Gruppe zu der befreundeten Bruderschaft 
nach Neu-Morschenich. In Morschenich wurde bis spät in die Nacht ge-
feiert. Die neu Gekrönten hatten somit Ihren ersten Abend bewältigt.

Schützenfest bei der
St. Thomas Schützenbruderschaft
Ellen 1550 e.V. vom 15. Juni bis 17. Juni 2024
Am dritten Wochenende im Juni feierte die St. Thomas – Schützenbru-
derschaft Ellen traditionell ihr Schützenfest. So wurden am 15. Juni um 
16:00 Uhr die drei Hüpfburgen zum Spiel freigegeben und die Schau-
steller öffneten Ihre Geschäfte. Die Kinder tobten ausgelassen in den 

Burgen. Um 18.00 Uhr traten die Mitglieder zum Fahnenausmarsch an. 
Die Generale Peter Frohn und Herbert Engels wurden abgeholt und zum 
König Jörg Greiling und Königin Nicole sowie Jungschützenprinz Lars 
Conen zum Empfang geleitet. Nach kurzer Pause wurden die Majestä-
ten ausgespielt und marschierten mit dem Gefolge zur Fahnenhissung 
und Eröffnung des Schützenfestes zum Festplatz. Nach dem Fahnen-
aufzug zogen die Schützen mit den Majestäten und den Musikzügen, 
Dorfmusik Ellen und TC Merken, in das Festzelt ein.
Ein großer Festball ab 20:00 Uhr mit Königspaar Jörg und Nicole 
Greiling sowie Jungschützenprinz Lars Conen war doch ein würdiger 
Start ins Schützenfest. Die Tanz- und Coverband „VOICES“ unterhielt 
die Gäste musikalisch an diesem Abend. Gegen 22:00 Uhr spielte die 
Mundartband „mir sin Jeck“ auf.  
Erfreulich waren die zahlreichen Besucher der benachbarten Bruder-
schaften aus Huchem-Stammeln, Merzenich, Morschenich, Niederzier, 
Arnoldsweiler und Hambach. Ebenfalls waren die Gäste aus der Dorf-
bevölkerung Ellen zur Freude der Bruderschaft stark vertreten.
Ein Zeltgottesdienst im Festzelt am Sonntag, den 16.06.2024 um 9:30 
Uhr war der Start für das Schützenspiel an diesem Tag. Pfarrer Helmut 
Macherey zelebrierte die Messfeier im Schützenzelt. Im Anschluss fand 
das traditionelle Frühstück mit der Dorfbevölkerung im Zelt statt. Die 
Dorfmusik Ellen spielte zum Frühschoppen ab 11:00 Uhr auf.
Während des Frühschoppens wurde für Ihre 25jährige Mitgliedschaft 
Maria Kallen mit Jubelorden und Urkunde geehrt. 
Zwei große Ehrungen wurden an diesem Vormittag vorgenommen. 
Als Vertreter des Bezirksverbandes Düren-Nord wurde Peter Weber 
zur Verleihung begrüßt. Peter Weber verlaß einen „Lebenslauf“ der 
Schützenjahre und den Text der Urkunde für General Peter Frohn und 
den 1. Brudermeister Heinz-Jakob Spies. Die Auszeichnung mit dem 
Sankt Sebastianus Ehrenkreuz wurde anschließend an Peter Frohn und 
Heinz-Jakob Spies vorgenommen.

v.l.n.r. General Peter Frohn, Maria Kallen, 1. Brudermeister Heinz-Jakob Spies
Höhepunkt des Schützenfestes dürfte wohl der große Festzug gewesen 
sein. Der Empfang der Gäste startete ab 14:00 Uhr. Wir begrüßten Prä-
ses Pfarrer Andreas Galbierz, stellver. Bürgermeister Johannes Komp. 
Die befreundeten Bruderschaften St. Josef Huchem Stammeln mit TC 
Frenz, St. Lambertus Morschenich sowie die Musikzüge TC Merzenich 
und Bläsergruppe Ellen sowie TC- Merken.
Die Ortsvereine KG Grieläächer, lecker Schnittchen, Kirchenchor Ellen, 
Theaterverein Frohsinn, Sportverein Viktoria, Maigesellschaft „lustige 
Buben“, Kindergarten Krümelhaus, sowie die freiwillige Feuerwehr 
Löschzug Ellen. 
Nach dem Festzug zu Ehren des Königs Jörg Greiling und Jungschüt-
zenprinz Lars Conen gab es einen Ausklang im Zelt. Es wurde noch bis 
spät in den Abend gefeiert.
Abschluss des Schützenfestes war der Montag der 17. Juni 2024. Ab 
15:00 Uhr hatte die Bruderschaft die Cafeteria im Zelt geöffnet. Der 
Hauptpreisvogel und Kaiser-Wanderpokal wurden an diesem Nachmit-
tag ausgeschossen. Schlagersänger „ROXY“ , Sascha Kremer sowie 
Micky Brühl und „audio-tec“ sorgten für musikalische Unterhaltung an 
diesem Nachmittag und Abend. Es wurde ein langer Dämmerschoppen. 
Allen die zu diesem schönen Schützenfest beigetragen haben ein herz-
liches „DANKESCHÖN!“ und Wiedersehen zum Schützenfest 2025. 



Jetzt mit uns den Sommer genießen!

Düren Jülich
0 24 28 - 80 97 10 0 24 61 - 93 11 770  

Lass die Sonne in Dein Herz! Cabrio-Wochen bei MILZ & LINDEMANN

0 24 51 - 62 88 880  
Übach-Palenberg

www.milz-lindemann.de

10.490.-€ 33.900.-€21.900.-€

Abarth 595C 1.4 T-Jet 16V 
(EURO 6d), EZ 01/24,10km, 132 kW 
(179 PS), Energieverbrauch (kombiniert)  
7,2 l/100km,  CO2-Emissionen (komb) 
 162 g/km. Seitenschweller in Wagenfarbe,
Smartphone Schnittstelle, Record Monza 
Sport-Auspuffanlage, Sport-Fahrwerk 
tiefergelegt, Sportsitze mit Abarth- Logo 

Opel Cascada 1.4 Turbo edition 
ecoFlex 

EZ 05/2014, 112.500 km, 103 kW (140 
PS), Karbonschwarz, Klimaanlage, Audio-
Navigatiossystem, El. Fensterheber vorne
und hinten, Tempomat, Lederlenkrad,
Alufelgen u.v.m.   

Fiat 124 Spider 

(EZ 04/2018,25.000 km, 103 kW 
(140 PS), Navigationssystem, DAB,
Sitzheizung, Klimaautomatik, Rück-
fahrkamera, Tempomat, Alufelgen, 
Bluetooth, Park Distance Control,
Notbremsassistenz u.v.m.        


